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Anzeige

Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Lengenfelder Pony- und Reitfestival
Sport, Show und Pferdesport für Groß und Klein: Bei unseren 
Veranstaltungen 2026 erleben Besucher Ponys und Pferde in 
abwechslungsreichen Prüfungen der Dressur, des Springens 
und des Geländesports – vom Einsteiger bis zur mittelschwe-
ren Klasse. Kinder, Jugendliche und Reiter aus der Region sowie 
aus ganz Deutschland gehen an den Start. Neben spannendem 
Sport bieten unser Reitstadion und die Geländestrecke ein bun-
tes Rahmenprogramm mit Showeinlagen, Verkaufsständen so-
wie Angeboten wie Hüpfburg, Ponyreiten, Basteln und Kinder-
schminken. Der Eintritt ist für Kinder bis 14 Jahre frei.
Höhepunkte:
Freitag, 12. Juni:
Militaryprüfung (Geländeritt) im Gewerbegebiet „Grüner Höhe“
Sonnabend, 13. Juni:
Dressur- und Springprüfungen bis Kl. M
Sonntag, 14. Juni:
Dressur- und Springprüfungen bis Kl. M
13:00 Uhr Einmarsch aller Teilnehmer
Sonnabend, 20. Juni:
Dressur- und Geländeprüfung bis Kl. L im GWG „Grüner Höhe”

Für die Durchführung unserer Veranstaltungen sind wir auf die 
Unterstützung langjähriger und neuer Sponsoren, Gönner und 
Freunde des Pferdesports angewiesen. Für finanzielle oder ma-
terielle Spenden bedanken wir uns bereits jetzt herzlich und 
freuen uns auf zahlreiche Besucher und Unterstützer.

Bankverbindung:
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE12 8705 8000 3820 0012 20
BIC: WELADED1PLX
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Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Rudolph, Markt 7, 
08233 Treuen,  037468 / 679380, 0162 / 2427053

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13:45 - 15:15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geöffnet.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle 
Auerbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der 
Telefonnummer 03744 / 831215 jeweils dienstags in der Zeit 
von 13:00 - 17:00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

  Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM
LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon:037606 / 2610Telefon:037606 / 2610
Telefax:037606 / 86483Telefax:037606 / 86483

E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@
feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Veranstaltungstipps 
28.05.2026

Lengenfelder Buchlesung
Radjo Monk – Wurzeln Europas • Israel

17:30 Uhr Vereinshaus StadtLeben Lengenfeld e.V.
30.05.2026

Kulinarischer Länderabend – Polen
19:00 Uhr Vereinshaus StadtLeben Lengenfeld e.V.

03.06.2026
Elterntreff beim Mehrgenerationenplatz

16:00-18:00 Uhr, Volkssolidarität 
(ehem. Kirchspielplatz)

06.06.2026
Silent Party des LCC

20:00 Uhr, Schützenhaus Lengenfeld
07.06.2026

Lengenfelder Sommermusik
Duo Mélange – Musik für Flöte und Marimba

19:00 Uhr Aegidiuskirche
11.06.2026

Spieleabend
17:00 Uhr in den Räumen der WORTAKROBATEN

12. - 14.06.2026
28. Lengenfelder Pony- und Reitfestival

13.06.2026
Kindersachenbasar

10:00-14:00 Uhr, Kita „Am Park", Basteiweg 5
Kirchberg Classic

ab 14:20 Uhr, Kontrollpunkt am Feuerwehrmuseum
Sommerfest anlässlich des 10-jährigen Bestehens

des privaten Kindergartens Schönbrunn, 
ab 15:00 Uhr, Schönbrunn, Obere Dorfstraße 56

21.06.2026
Gemeindefest in Plohn
14:00 Uhr Marienkirche

anschl. Beisammensein im ehem. Pfarrgarten
26.06.2026

Lengenfelder Sommernacht
18:00 Uhr, Stadtpark Lengenfeld

Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld
Herausgegeben von der Stadt Lengenfeld
Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
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Die übrigen Textbeiträge geben die Meinung der Autoren wieder, 
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Impressum:

Blutspendetermine
Der DRK-Ortsverein Lengenfeld informiert
über die nächsten Blutspendetermine:
Freitag 12.06.2026 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Montag, 20.07.2026 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr
jeweils im Lengenfelder Rathaus, Hauptstraße 1.

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen
Forstrevier Rodewisch, 
zuständig für Privat- und Kommunalwald
Ansprechpartnerin: Emilie Merkel
Telefon: 0174 3379609
E-Mail: emilie.merkel@sachsenforst.sachsen.de
Besucheradresse: 
SKH Haus B18, 08228 Rodewisch, Bahnhofstraße 1
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung
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Amtliche  Mitteilungen
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt
Sterbefälle
Gertraud Schütze geb. Hegmann, wohnhaft gewe-
sen in Lengenfeld, Malzhausgasse 13, verstorben am 
13.04.2026, 77 Jahre
Manfred  Wirker,  wohnhaft  gewesen  in  Lengenfeld, 
Bahnhofstraße 45, verstorben am 17.04.2026, 84 Jahre
Lothar Bachmann, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, 
Hauptstraße 16, verstorben am 28.04.2026, 89 Jahre
Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen 
liegt kein Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Bekanntgabe Beschlüsse des Technischen 
Ausschusses vom 13.04.2026:
Beschluss Nr. 039/2026:	
Der Technische Ausschuss der Stadt Lengenfeld erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zum Garagenanbau, 
Flst. Nr. 1049/21, 1049/22, Gmkg. Lengenfeld, Strunzstraße 
und stimmt der Baulasteintragung auf dem kommunalen 
Flst. Nr. 1049/20 zu. 

Beschluss Nr. 040/2026: 	
Der Technische Ausschuss der Stadt Lengenfeld erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zur Aufstockung und 
Sanierung bestehendes Einfamilienhaus und Anbau Vor-
haus, Flst. Nr. 166/15, Gmkg. Schönbrunn, Obere Dorf-
straße.  

Beschluss Nr. 046/2026: 	
Der Technische Ausschuss der Stadt Lengenfeld erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zum Um- und Ausbau 
Wohnhaus, Flst.  Nr. 25/1, Gmkg. Weißensand, Hart-
mannsgrüner Straße. 

Beschluss Nr. 038/2026: 
Der Technische Ausschuss der Stadt Lengenfeld erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zur Tektur: Neubau Ein-
familienhaus, Errichtung einer Garagen-Carport-Kombi-
nation, Flst. Nr. 307, Gmkg. Lengenfeld, Viehmarkt.

Bekanntgabe Beschlüsse des Technischen 
Ausschusses vom 04.05.2026:
Beschluss Nr. 051/2026:	
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zur Erneuerung Garage mit überdachter Ter-
rasse, Flst. Nr. 743/i, Gmkg. Lengenfeld, Weststraße. 

Beschluss Nr. 055/2026: 	
Der Technische Ausschuss der Stadt Lengenfeld erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen zur Sanierung und An-
bau an bestehendes Wohnhaus, Flst. Nr. 86/1, Gmkg. 
Waldkirchen, Hauptstraße.  

Beschluss Nr. 031/2026: 	
Der Technische Ausschuss stimmt der Sanierungsverein-
barung – Kernstadt Lengenfeld; Flst. Nr. 1259/31, Gemar-
kung Lengenfeld, Brunnenallee, Instandsetzung Dach 
und Fassade „LZP“ mit einer Förderung von 25 % zu. 

Beschluss Nr. 049/2026: 	
Der Technische Ausschuss der Stadt Lengenfeld stimmt 
dem Landpachtvertrag mit der Marienhöher Milchpro-
duktion Agro Waldkirchen GmbH, Irfersgrüner Straße 17, 
08485 Lengenfeld für die in der Anlage aufgeführten Flur-
stücke ab dem 01.11.2025 in besprochener Form zu. 

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 27.04.2026
Beschluss 033/2026:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt, dass der 
Abwägungsvorgang zum Änderungsbebauungsplan zum 
Bebauungsplan Nr. 7, Allgemeines Wohngebiet „Haupt-
mannsgrüner Straße“ OT Irfersgrün als Sammelbeschluss 
durchgeführt wird. Alle Abwägungspunkte werden zu-
sammengefasst. Es erfolgt keine Zwischenabstimmung.
Beschluss 034/2026:
1.  Der Stadtrat hat die in den Stellungnahmen und wäh-

rend der öffentlichen Auslegung vorgebrachten Be-
denken, Hinweise und Anregungen zum Entwurf des 
Änderungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan 
Nr. 7, Allgemeines Wohngebiet „Hauptmannsgrüner 
Straße“ OT Irfersgrün, Fassung vom 25.11.2022, zur 
Kenntnis genommen, geprüft und mit dem in den Anla-
gen dargestelltem Ergebnis abschließend abgewogen.

2.  Keine Berücksichtigung findet die Stellungnahme der 
unteren Bodenschutzbehörde des Vogtlandkreises, 
die erheblich weitgehende Forderungen zu einer 
rechtlich nicht erforderlichen Optimierung boden- und 
klimaschutzbezogener Festsetzung anmahnte. Die zu 
berücksichtigenden Änderungen sind in die Satzungs-
unterlagen aufzunehmen.

3.  Die zuständige Verwaltung (Bauamt) wird beauftragt, 
die jeweils betroffene Öffentlichkeit, die Nachbarge-
meinden, die Behörden sowie sonstige Träger öffent-
licher Belange, die abwägungsrelevante Bedenken, 
Hinweise und Anregungen vorgebracht haben, von 
diesem Ergebnis in Kenntnis zu setzen.

Beschluss 047/2026:
1.  Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt den Än-

derungsbebauungsplan zum Bebauungsplan Nr. 7, 
Allgemeines Wohngebiet „Hauptmannsgrüner Stra-
ße“ OT Irfersgrün in der Fassung vom 27.03.2026, be-
stehend aus der Planzeichnung mit zeichnerischem 
Teil (M1:1.000) und textlichem Teil gemäß § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung. Die Begründung 
einschließlich Umweltbericht in der Fassung vom 
27.03.2026 wird gebilligt und dem Bebauungsplan bei-
gefügt.
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2.  Der Bürgermeister wird beauftragt, die Genehmigung 
für den Änderungsbebauungsplan zum Bebauungs-
plan Nr. 7, Allgemeines Wohngebiet „Hauptmanns-
grüner Straße“ OT Irfersgrün gemäß § 10 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) einzuholen und die Erteilung 
der Genehmigung gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss 037/2026:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt der Übertra-
gung der Ermächtigungen von Aufwendungen und Aus-
zahlungen in das Haushaltsjahr 2026 für die folgenden 
Konten zu:

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung vom 27.04.2026 
 
Beschluss 033/2026: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt, dass der Abwägungsvorgang zum Änderungs-
bebauungsplan zum Bebauungsplan Nr.7, Allgemeines Wohngebiet „Hauptmannsgrüner 
Straße“ OT Irfersgrün als Sammelbeschluss durchgeführt wird. Alle Abwägungspunkte wer-
den zusammengefasst. Es erfolgt keine Zwischenabstimmung. 
 
Beschluss 034/2026: 
1. Der Stadtrat hat die in den Stellungnahmen und während der öffentlichen Auslegung vor-

gebrachten Bedenken, Hinweise und Anregungen zum Entwurf des Änderungsbebau-
ungsplanes zum Bebauungsplanes Nr. 7, Allgemeines Wohngebiet „Hauptmannsgrüner 
Straße“ OT Irfersgrün, Fassung vom 25.11.2022, zur Kenntnis genommen, geprüft und mit 
dem in den Anlagen dargestelltem Ergebnis abschließend abgewogen. 

2. Keine Berücksichtigung findet die Stellungnahme der unteren Bodenschutzbehörde des 
Vogtlandkreises, die erheblich weitgehende Forderungen zu einer rechtlich nicht erforder-
lichen Optimierung boden- und klimaschutzbezogener Festsetzung anmahnte. Die zu be-
rücksichtigenden Änderungen sind in die Satzungsunterlagen aufzunehmen. 

3. Die zuständige Verwaltung (Bauamt) wird beauftragt, die jeweils betroffene Öffentlichkeit, 
die Nachbargemeinden, die Behörden sowie sonstige Träger öffentlicher Belange, die ab-
wägungsrelevante Bedenken, Hinweise und Anregungen vorgebracht haben, von diesem 
Ergebnis in Kenntnis zu setzen. 

 
Beschluss 047/2026: 
1. Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt den Änderungsbebauungsplan zum Bebau-

ungsplan Nr. 7, Allgemeines Wohngebiet „Hauptmannsgrüner Straße“ OT Irfersgrün in der 
Fassung vom 27.03.2026, bestehend aus der Planzeichnung mit zeichnerischem Teil 
(M1:1.000) und textlichem Teil gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung. 
Die Begründung einschließlich Umweltbericht in der Fassung vom 27.03.2026 wird gebilligt 
und dem Bebauungsplan beigefügt. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Genehmigung für den Änderungsbebauungsplan 
zum Bebauungsplan Nr. 7, Allgemeines Wohngebiet „Hauptmannsgrüner Straße“ OT 
Irfersgrün gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) einzuholen und die Erteilung der 
Genehmigung gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) ortüblich bekannt zu machen. 

 
Beschluss 037/2026: 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt der Übertragung der Ermächtigungen von Aufwen-
dungen und Auszahlungen in das Haushaltsjahr 2026 für die folgenden Konten zu: 
 

Amt Produkt Sachkonto alt Sachkonto neu Bezeichnung zu übertragendes Budget 

Kämmerei 11111010 44315000 4424000 Sachverständigenkosten 24.594,82 € 

Hauptamt 11112010 44315000 4424000 Sachverständigenkosten 10.000,00 € 

 

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins 
nach §16 Abs. 3 Gesetz über das amtliche Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen.
An die von der beantragten Vermessung betroffenen Ei-
gentümer folgender Flurstücke: Gemeinde Stadt Lengen-
feld, Gemarkung: Irfersgrün Flurstück 556
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Grenze Ihres Flurstückes 556 zum Flurstück 492/5 
und 492/x soll durch eine Katastervermessung nach §16 
des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und 
das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen aufgrund 
des Antrages vom Eigentümer des Flurstückes 492/5 be-
stimmt werden.
Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im 
Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Sie sind Be-
teiligter des Verwaltungsverfahrens.
Der Grenztermin ist die im §28 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den 
entscheidungserheblichen Tatsachen. Sie erhalten im 
Rahmen des §16 Abs. 3 des Gesetzes über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu 
äußern.
Der Grenztermin findet am Donnerstag, dem 11.06.2026, 
um 10:00 Uhr vor Ort statt. Treffpunkt ist Hauptmanns-
grüner Straße 7.
Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihren Personalausweis mit-
zubringen. Sie können sich auch durch einen Bevollmäch-
tigten vertreten lassen. Dieser muss seinen Personal-
ausweis und eine von Ihnen unterschriebene Vollmacht 
vorlegen. Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, dass auch 
ohne Ihre Anwesenheit oder die Anwesenheit eines von 
Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt 
werden können.
Reichenbach, den 27.05.2026 Reinhard Kuhn, Öffentlich 
bestellter Vermessungsingenieur
Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 
29.Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S.636) 
geändert

Das Fundbüro informiert - folgende Gegen-
stände sind derzeit in Verwahrung:

Sollten Sie einen der aufgeführten Gegenstände vermis-
sen, melden Sie sich bitte zu den bekannten Öffnungszei-
ten im Rathaus. Die Fundsachen werden im Ordnungs-
amt, Zimmer 202 (Tel.: 037606 / 305-22) verwahrt.
Eine aktuelle Übersicht der verwahrten Fundsachen fin-
den Sie auch auf unserer Internetseite: 
www.stadt-lengenfeld.de/buergerservice/service/fundbuero
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Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am 
Montag, dem 15.06.2026, 19:00 Uhr statt. Die Tages-
ordnung und der Ort werden rechtzeitig ortsüblich als 
Aushang am Rathaus und an den Anschlagtafeln in den 
Ortsteilen bekannt gegeben.

Technischer Ausschuss: 
Montag, 01.06.2026, 18:00 Uhr, Ratssaal

Verwaltungs- und Finanzausschuss:
Sitzungen des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
finden in der Regel nach Bedarf 18:30 Uhr am letzten 
Dienstag vor den Stadtratssitzungen im Ratssaal statt; 
gesonderte Einladungen und Bekanntmachungen er-
folgen.

Erfreuliches aus dem Rathaus – 
„Die Sprösslinge Lengenfelds“

Wir gratulieren zur Geburt von
Lydia Schröder (*13.01.2026) aus Lengenfeld OT Schön-
brunn,
Marlon Schmidt (*09.03.2026) aus Lengenfeld,
Paul Weiser (*26.03.2026) aus Lengenfeld OT Plohn,
Konrad Büttner (*29.03.2026) aus Lengenfeld OT Plohn
und möchten die Kinder herzlichst begrüßen.

Ordnung und Sicherheit

Bitte um Beachtung: Anbringen von Haus-
nummern!
Aus gegebenem Anlass möchten wir an dieser Stelle auf 
Folgendes hinweisen: 
Gemäß § 126 Absatz 3 Baugesetzbuch hat der Eigentümer 
sein Grundstück mit der von der Gemeinde festgesetz-
ten Nummer zu versehen. 
Nach § 17 Absatz 1 der Polizeiverordnung der Stadt Len-
genfeld haben die Hauseigentümer ihre Gebäude spätes-
tens an dem Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von 
der Stadt festgesetzten Hausnummer in arabischen Ziffern 
zu versehen. 
Absatz 2 dieser Vorschrift statuiert nähere Anforderungen 
bezüglich der Art und Weise des Anbringens der Hausnum-
mern. 
Entscheidend aber ist, dass die an Gebäudewand oder 
Grundstückszugang angebrachten Hausnummern von 
der Straße aus, in die das Haus einnummeriert ist, gut les-
bar sein müssen. 
(Verstöße dagegen stellen Ordnungswidrigkeiten dar und 
können mit Bußgeld geahndet werden.) 
Jeder sollte aber selbst daran interessiert sein, gefunden 
werden zu können. 
Denken Sie (nicht) nur an Post oder Kurierdienste. 
Wichtiger noch ist das Anbringen von Hausnummern zwei-
felsohne für die Rettungsdienste. Jeder kann auf diese ein-
mal angewiesen sein. 
In aller Interesse bitten wir, Vorstehendes zu beachten. 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie
Naturnahe Bachgestaltung – gar nicht so 
schwer
Ein naturnaher Gewässerabschnitt ist nicht nur eine Au-
genweide, es gibt viele Vorteile für Mensch und Tier. Der 
bachbegleitende Gehölzsaum spendet beispielsweise 
Schatten und ist ein Lebensraum für viele Arten. Außer-
dem können Gehölze das Ufer langfristig sichern, werden 
nicht hinterspült und regenerieren sich selbstständig. In 
vielen Kommunen gibt es geeignete Abschnitte, an denen 
eine naturnahe Bachgestaltung möglich ist.
An einem Gewässer im Landkreis Bautzen wurde so eine 
naturnahe Umgestaltung nun vorgenommen. Genauer 
gesagt, am Haselbach in der Gemeinde Haselbachtal. 
Die Maßnahme wurde im Rahmen einer Fortbildung als 
Bauseminar umgesetzt, bei dem freiwillige Helfer tatkräf-
tig mitgewirkt haben. Zuerst wurden die notwendigen 
Absprachen mit den zuständigen Behörden getroffen 
und Genehmigungen eingeholt, dann konnte es losge-
hen. Was braucht man nun, um einen Gewässerabschnitt 
umzugestalten? Man braucht dazu unter anderem eine 
engagierte Gemeinde, kooperative Flächeneigentümer, 
einen Bagger, 80 Gehölze, 23 Reisigbündel (Faschinen 
genannt), 200 Weidensteckhölzer und 25 fleißige Helfer. 
Dazu noch ausreichend Spaten, Astscheren, Sägen und 
jede Menge Motivation, dann kann es losgehen. Auf einer 
Länge von über 100 Metern wurde der begradigte und 
verbaute Haselbach mit einem Bagger vom Granitstein-
verbau befreit und geschwungener gestaltet. Die neu 
geschaffenen Ufer wurden anschließend von den Helfern 
bepflanzt. Weiden, Erlen und Traubenkirsche bilden hier 
bald einen naturraumtypischen Gehölzbestand, der das 
Ufer sichert und zugleich den Fischen und anderen Tie-
ren einen Lebensraum bietet. 

Durch die Eigeninitiative konnten die Kosten für das 
Projekt gesenkt werden. Ein Großteil der verbleibenden 
Kosten wurde von einer Förderung gedeckt. Deshalb ist 
dieses Format für Gemeinden vorteilhaft. Die freiwilligen 
Helfer lernen derweil das Gewässer kennen und wie man 
mit Pflanzen bauen kann. Das Beispiel zeigt: Wenn alle Be-
teiligten motiviert sind, dann finden sich kreative Lösun-
gen, von denen alle profitieren!
Kennen auch Sie eine geeignete Fläche, an der eine sol-
che Aufwertung umgesetzt werden kann?
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und 
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Bereits im nächsten Jahr werden hier die Gehölze austrei-
ben und einen naturnahen Ufersaum bilden.
Foto: Wetzelt, LfULG
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Fragen und Antworten zur Bürgerstiftung 
Lengenfeld
Was ist eine Stiftung?
Eine Stiftung ist eine Organisation, die mit ihrem Vermö-
gen dauerhaft gemeinnützige Zwecke unterstützt. Der 
Stifter legt selbst fest, wofür die Mittel eingesetzt werden.

Wer steht hinter der Bürgerstiftung Lengenfeld?
Die Stiftung lebt vom Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger sowie der Unternehmen in Lengenfeld. Jeder kann 
sich beteiligen – durch Spenden oder Zustiftungen. Ziel 
ist es, das Stiftungsvermögen langfristig kontinuierlich 
auszubauen.

Welche Projekte werden gefördert?
Die Bürgerstiftung kann eine Vielzahl von Projekten, zum 
Beispiel in den Bereichen Sport, Jugend- und Altenhil-
fe, Denkmalpflege, Bildung und Ausbildung, Natur- und 
Landschaftsschutz, Heimatpflege oder Ortsverschöne-
rung unterstützen. Gefördert werden ausschließlich Vor-
haben in Lengenfeld und seinen Ortsteilen.

Wer entscheidet über die Förderungen?
Über die Verwendung des Stiftungskapitals entscheidet 
der Stiftungsrat. Dieses Gremium besteht aus fünf Per-
sonen, darunter der amtierende Bürgermeister sowie 
vier weitere stimmberechtigte Mitglieder aus der Bürger-
schaft. Die Mitglieder werden laut Satzung alle fünf Jahre 
vom Stadtrat neu berufen. Ergänzt wird der Stiftungsrat 
durch eine weitere, nicht stimmberechtigte Person aus 
der Stiftergemeinschaft der Sparkasse Vogtland, die als 
Dachstiftung fungiert.
Bis 2029 sind Annett Franzke, Wolfgang Schmutzler, Ul-
rich Stahn und Ingo Zöbisch aus der Bürgerschaft ehren-
amtlich tätig. Ebenso sind Bürgermeister Michael Heuck 
und Ronny Bley (ohne Stimmrecht) als Vertreter der Stif-
tergemeinschaft der Sparkasse Vogtland im Stiftungsrat 
aktiv.

Gibt es steuerliche Vorteile?
Zuwendungen an die Stiftung können steuerlich geltend 
gemacht werden. Beträge bis einschließlich 300,00 € 
können über den Einzahlungsbeleg oder Kontoauszug 
nachgewiesen werden. Bei höheren Beträgen wird eine 
Spendenbescheinigung ausgestellt. Spenden bis 499,99 € 
werden direkt zu Stiftungszwecken und die Umsetzung 
von Projekten eingesetzt. Höhere Beträge fließen, sofern 
nichts anderes festgelegt wird, zu 80 Prozent in das Stif-
tungsvermögen und zu 20 Prozent in aktuelle Projekte.

Wie kann gespendet werden?
Spenden sind in jeder Höhe möglich. Scannen Sie den 
nachfolgenden QR-Code, um über die Seite der Stifterge-
meinschaft zu spenden oder überweisen Sie direkt an das 
Konto der Bürgerstiftung Lengenfeld: 
IBAN: DE47 8705 8000 0101 0623 97 
Bitte geben Sie im Verwendungszweck „Bürgerstiftung 
Lengenfeld” sowie Ihren Namen und Ihre vollständige An-
schrift an.

Kann die Stiftung im Testament berücksichtigt werden?
Sie können die Bürgerstiftung Lengenfeld in Ihrem Tes-
tament oder Erbvertrag berücksichtigen. Es wird emp-
fohlen, hierfür rechtlichen Rat einzuholen. Zuwendungen 
an die Stiftung sind vollständig von der Erbschaftsteuer 
befreit.

Kann die Bürgerstiftung durch einen Vertrag zuguns-
ten Dritter unterstützt werden?
Eine entsprechende Regelung kann ebenfalls im Rahmen 
einer letztwilligen Verfügung (Testament oder Erbvertrag) 
getroffen werden. Eine juristische Beratung ist dabei sinn-
voll. Die Zuwendung bleibt auch hier von der Erbschaft-
steuer befreit.

Wie verhält es sich mit Zuwendungen durch Erben?
Werden Vermögenswerte innerhalb von 24 Monaten nach 
einem Todesfall in die Stiftung eingebracht, kann dies un-
ter bestimmten Voraussetzungen dazu führen, dass die 
bereits angefallene Erbschaftsteuer rückwirkend entfällt.

Haben Sie Ideen?
Das Anliegen der Bürgerstiftung Lengenfeld ist es, das 
bürgerschaftliche Engagement zu fördern. Mit Ihrer Idee 
können Sie dazu beitragen, Lengenfeld und seine Ortstei-
le attraktiver und lebenswerter zu gestalten. Übermitteln 
Sie uns Ihre Vorschläge per E-Mail an: info@stadt-lengen-
feld.de.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern persön-
lich zur Verfügung.
Bürgermeister Michael Heuck als Vorsitzender des 
Stiftungsrates
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Zeitgleich fand bei bester Bewirtung auf der Südstraße 
auch der Städtewettbewerb der enviaM statt, bei dem die 
Lengenfelder kräftig für ihre Stadt in die Pedale traten. Wie 
Lengenfeld im Vergleich mit den anderen teilnehmenden 
Städten abschneiden wird, bleibt noch abzuwarten, denn 
unsere Stadt machte als erste Station den Auftakt des 
Wettbewerbs. Ein herzlicher Dank gilt allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern, die sich aufs Fahrrad gesetzt und 
damit ihre Stadt unterstützt haben.
Für die Unterstützung bei der Durchführung der Veran-
staltung danken wir der Sparkasse Lengenfeld, der Klei-
derkammer Lengenfeld sowie allen Helferinnen und Hel-
fern, die zum Gelingen des Tages beigetragen haben.
Text: Markus Stark     Fotos: Markus Stark/Tina Borgmann

Ausbau der Neuen Gasse und Feldgasse
Die Bauarbeiten an der Feldgasse und der Neuen Gas-
se wurden erfolgreich abgeschlossen. Beide Straßen er-
hielten einen grundhaften Ausbau mit neuer asphaltierter 
Fahrbahn, Natursteinpflaster und moderner Straßenbe-
leuchtung. Zudem wurden die Straßenentwässerung so-
wie Trinkwasser-, Gas-, Strom- und Telekommunikations-
leitungen erneuert.
In der Neuen Gasse entstanden zusätzlich neue Park-
möglichkeiten sowie ein Gehweg bis zum Hammerweg. 
Insgesamt konnte die Infrastruktur und das Straßenbild 
deutlich aufgewertet werden.
Text: Markus Stark		                 

Das musste gefeiert werden!
Viele Bewohner der Neuen Gasse wohnen hier schon seit 
Jahrzehnten und haben die Hoffnung auf eine befestigte 
Straße vor ihrer Haustüre nie aufgegeben.
Im letzten Jahr war es endlich soweit. Die Baumaßnah-
men dauerten mehrere Monate. Das Unterfangen war 
für die Bauunternehmen als auch für die Anwohner nicht 
einfach. Dank der guten Kommunikation zwischen Baulei-
tung und Anwohnern sowie der sehr umsichtigen Hand-
werker, haben die „Neugässler" aber diese Zeit gut über-
standen. Der Aufwand und das lange Warten haben sich 
gelohnt!
Unsere Neue Gasse, die nun tatsächlich auch diesen Na-
men verdient, musste daher eingeweiht werden. Am 17. 
April 2026 haben wir uns an einer langen Tafel bei gutem 
Essen, Getränken und Sonnenschein getroffen. Mit einem 
gedichteten Toast wurde auf die Straße, deren Anwohner 
und insbesondere auf die allerjüngsten Mitbewohner, Jan 
und Nic, angestoßen.

Es war schön, sich mit den Nachbarn zu treffen, auszutau-
schen, zu lachen und sich auf ein nächstes Mal zu freuen!
Herzlichen Dank an die Stadt Lengenfeld, alle Baugewer-
ke und die Bauleitung für die gelungene Befestigung der 
Straße!
Text und Foto: Bärbel Mauersberger

Wiedereröffnung der Augustusturnhalle
Im Rahmen des Tages der Städtebauförderung eröffne-
ten Bürgermeister Michael Heuck und Herr Meier vom 
Planungsbüro Zwickau am 9. Mai feierlich die sanierte 
Augustusturnhalle. Seit dem Baubeginn im März 2025 
wurden im nun fertiggestellten ersten Bauabschnitt die 
Gebäudehülle, die Halle selbst sowie das Erdgeschoss 
des Kopfbaus umfassend erneuert. Außerdem wurden 
die Sanitärräume modernisiert und der an einigen Stellen 
durch verfaulte Balken beschädigte originale Schwingbo-
gen rekonstruiert.

Zusätzlich wurde der Parkettboden aufgearbeitet und 
die Halle durch die Anbringung einer neuen Prallwand 
aufgewertet. Durch den Bau einer Rampe sowie den Ein-
bau eines behindertengerechten WCs ist nun auch die 
Barrierefreiheit gewährleistet. Die Maßnahme wurde im 
Rahmen des Bund-Länder-Programms „Städtebaulicher 
Denkmalschutz / Lebendige Zentren“ gefördert. Ein be-
sonderer Dank gilt dabei der BayernGrund GmbH für ihre 
Unterstützung des Vorhabens.
Eine besondere Herausforderung stellte die Dachkon-
struktion der unter Denkmalschutz stehenden Halle dar. 
Die historischen Stahl-Dachbinder hatten ihre Belas-
tungsgrenze erreicht, sodass eine angepasste Lösung in 
Form eines Stehfalzdaches umgesetzt wurde. Insgesamt 
belief sich das Bauvolumen dieses ersten Bauabschnitts 
auf rund 900.000 €. In einem zweiten Bauabschnitt sollen 
die beiden Wohnungen im Obergeschoss sowie das Trep-
penhaus und der Eingangsbereich saniert werden.
Im Jahr 1893 gründete sich der Turnverein „Gut Heil“ aus 
einer Riege des bereits länger bestehenden Lengenfelder 
Turnvereins. 1904 begann der Bau der vereinseigenen 
Turnhalle, die 1905 eingeweiht wurde. Ausführender Bau-
meister war August Eduard Schetelich, nach dem auch 
die Augustusstraße benannt ist.
Jahrzehntelang wurde die Halle zudem für den Schulsport 
genutzt. Heute sind es Vereine und private Sportgruppen, 
die sie mit Leben füllen. Ihnen wünschen wir in der neu 
sanierten Augustusturnhalle ein herzliches „Sport frei!“.
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IHK Regionalkammer Plauen
Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 
und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich.
Existenzgründungsberatung / StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbstständigkeit 
(Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen 
Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformatio-
nen, individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00 - 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit 
Terminvereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 / 214-3301
Veranstaltungen
Frauen Welten – Einblicke, Austausch und Inspiration 
in regionalen Unternehmen
Mit dem Format „Frauen Welten – Unternehmerinnen 
zeigen ihre Welt“ öffnet die IHK Regionalkammer Plauen 
Türen zu inspirierenden Unternehmen der Region. Die 
Reihe bietet Austausch, neue Kontakte und Einblicke in 
Arbeitswelten von Unternehmerinnen und Führungsfrau-
en aus dem Vogtland. Teilnehmerinnen entdecken Bran-
chen, erhalten Impulse und lernen Persönlichkeiten ken-
nen. Die Gruppe ist auf 15 Frauen für intensiven Dialog 
und Netzwerken begrenzt. Am 04. Juni 2026 lädt Hörwelt 
Minnerop zu Einblicken in das Hörakustikhandwerk nach 
Reichenbach ein.
Anmeldung unter: 
https://www.ihk.de/chemnitz/frauen-welten

Kirchberg-Classics am 13. Juni 2026
Die traditionelle Oldtimerrundfahrt findet am 13. Juni 2026 
im Rahmen des 27. Oldtimertreffens statt. Die ersten Fahr-
zeuge werden in Lengenfeld ab ca. 14:20 Uhr erwartet.
Verkehrsteilnehmer müssen insbesondere im Bereich S 293 
(Zwickauer Straße/Poststraße) mit Verzögerungen rechnen.
Zuschauer im Bereich Feuerwehr-Museum sollten bei 
Kfz-Anreise zum Parken das Wohngebiet „Engelgasse 
/ Am Wiesenhang / Sonnenwinkel“ bzw. den Parkplatz 
„Alte Kosmetik“ nutzen.
Teilnehmer der Kirchberg-Classics mit einem Kraftrad 
oder einem PKW dürfen ebenfalls die ausgeschilderten 
Parkmöglichkeiten nutzen, um einen Zwischenstopp 
beim Feuerwehr-Museum einzulegen. Den Teilnehmern 
mit einem Nutzfahrzeug oder Lastkraftwagen ist es nicht 
gestattet, diese Parkflächen zu nutzen. Sie werden zur 
Weiterfahrt gebeten.
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Motoren, Musik und Mitmachspaß 
Kirchberg feiert das Borbergfest – Oldtimer-Rund-
fahrt führt auch durch Irfersgrün und Lengenfeld
Vom 12. bis 14. Juni verwandelt sich Kirchberg erneut in 
eine fröhliche Festmeile: Das beliebte Borbergfest lockt 
mit einem abwechslungsreichen Programm für alle Ge-
nerationen – von Freilichtkino über Oldtimertreffen bis hin 
zum bunten Familientag. Zahlreiche Gäste aus nah und 
fern werden erwartet und eines ist sicher: Langeweile 
kommt hier garantiert nicht auf.
Bereits am Freitag, dem 12. Juni, beginnt das Festwochen-
ende stimmungsvoll auf der Kirchberger Freilichtbühne. 
Die Freien Wähler Kirchberg e.V. laden ab 19.30 Uhr zu 
einem kostenlosen Kinoabend unter freiem Himmel ein. 
Gezeigt wird ein Filmklassiker. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.
Der Sonnabend, 13. Juni, steht ganz im Zeichen histori-
scher Fahrzeuge. Beim Oldtimertreffen „Kirchberg Clas-
sics“ werden rund 700 liebevoll gepflegte Klassiker erwar-
tet. Das Gelände rund um die Clara-Zetkin-Straße wird zur 
Bühne für automobile Geschichte – ergänzt durch Attrak-
tionen wie einen Trabant-Simulator, einen Überschlags-
simulator, eine Rennboote-Ausstellung sowie besondere 
Fahrzeuge wie den Go-Trabi-Go-Trabant „Schorsch“ 1.1 
und einen Melkus RS 1000.
Höhepunkt ist natürlich die traditionelle Rundfahrt ab 
13.00 Uhr, die in diesem Jahr durch das malerische Vogt-
land führt. Die Fahrzeuge passieren die Ortschaften Nie-
dercrinitz, Lauterhofen, Stangengrün, Irfersgrün, Lengen-
feld, Treuen, Schreiersgrün, Oberlauterbach, Falkenstein, 
Auerbach, Wernesgrün und Rothenkirchen. Über Bären-
walde und Hartmannsdorf geht es zurück nach Kirchberg, 
wo die Kolonne gegen 15.30 Uhr zurückerwartet wird. 
Wir hoffen, dass zahlreiche Schaulustige an den Straßen 
stehen und die historische Fahrzeug-Kolonne begrüßen. 
Währenddessen sorgt in Kirchberg das Blasorchester 
Cämmerswalde auf der Bühne für musikalische Unterhal-
tung.
Auf der Freilichtbühne findet am Sonntag, dem 14. Juni, 
bereits am Vormittag wieder das traditionelle Kreishäh-
newettkrähen statt, am Nachmittag ab 14.00 Uhr wird 
dort das beliebte Chortreffen ausgerichtet. Und auch das 
Skatturnier um den Pokal der Bürgermeisterin im Anton-
Günther-Berghaus auf dem Borberg darf nicht fehlen. 
9.00 Uhr startet das Turnier. Die Startgebühr beträgt 10 
Euro. Die Anmeldung ist vorab im Rathaus, Zimmer 001 
(Telefon 037602 83150) sowie am Veranstaltungstag bis 
8.45 Uhr möglich. 
Sie merken es schon: In Kirchberg wird an diesem Wo-
chenende wieder richtig viel geboten: Ein prall gefülltes 
Programm, zahlreiche Höhepunkte und beste Unterhal-
tung für Groß und Klein sorgen dafür, dass garantiert keine 
Langeweile aufkommt. Vorbeikommen lohnt sich – es gibt 
jede Menge zu entdecken, zu erleben und zu genießen!
Das vollständige Programm ist online unter 
www.kirchberg.de verfügbar.

AUFRUF
zum 23. Wettbewerb

Schönste Erntekrone - 
Schönster Erntekranz 

im Vogtland 2026
LANDFRAUEN IRFERSGRÜN e.V.

23 Jahre führen wir unseren 
vogtländischen Wettbewerb 
durch und wollen diese Tradition 
mit Euch feiern.
Traut Euch einen Kranz oder gar 
eine Krone zu binden. Erlaubt 
ist alles was in unserer wunder-
schönen Heimat wächst, auf 
Wiesen und Feldern, in Wäldern 
und Gärten. Trocknet Gräser, 
Blumen, Kräuter und natürlich 
Getreide. Wer Lust hat, kann uns 
auf die Finger schauen und es dann gern selbst einmal 
versuchen. Sprecht uns an, wenn etwas fehlt.
Wir unterstützen Euch gern.

Vereine, Verbände, Landwirtschaftsbetriebe, Einzelperso-
nen, Schulen, Kindergärten etc., welche diese Möglichkeit 
zur Pflege und Wiederbelebung des ländlichen Brauch-
tums und der Tradition nutzen möchten, sind zur Anmel-
dung bis zum 3. August 2026 herzlich eingeladen.

Wenden Sie sich an
Landfrauen Irfersgrün e.V.
Ines Teubert 0174 7674446 oder 
Cornelia Hackel 0160 96054634

Liebe Besucher Ihr seid herzlich eingeladen, alle Expo-
nate zu bewerten, in unserer Irfersgrüner Kirche. Freitag, 
Sonnabend und Sonntag habt Ihr dazu Gelegenheit.
Donnerstag   10.09., 14-18 Uhr Annahme der Präsente
Freitag   11.09. um 15.30 Uhr Jurybewertung
Publikumsbewertung: Freitag 17-18 Uhr, 
Sonnabend 10-18 Uhr und Sonntag 11-13.30 Uhr
Prämierung: Sonntag 13.09. um 15 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme!
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Kurstermine unter 03741 14 85 77 
oder demenz@caritas-vogtland.de 

 

 
 

Nachbarschaftshelfer/in gesucht!! 

Du hilfst gerne anderen  
und möchtest dich engagieren? 
 

Du suchst nach einer sinnvollen  
und erfüllenden Aufgabe? 
 

 Dann ist der Einsatz in der Nachbarschaftshilfe genau richtig! 
Unterstütze pflegebedürftige Menschen in deiner Nähe, die 
im Alltag Hilfe benötigen. Aufwandsentschädigung i.H.v. 10€ 
 

DRK Außenstelle                        
Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle (PSKB) Lengenfeld
Fühlen Sie sich psychisch belastet, einsam oder abge-
schieden vom öffentlichen Leben? Dann kommen Sie 
gerne in unseren offenen Treff und tauschen Sie sich 
unter professioneller Anleitung in der Gruppe bei Kaffee, 
Kuchen, Spiel und Spaß mit anderen Menschen aus oder 
besprechen Sie Ihre Sorgen in Einzelgesprächen mit uns. 
Sie finden uns hier in der Hauptstraße 3 in Lengenfeld.
Gruppenangebote
Mittwoch, 12:30 - 17:30 Uhr Offene Runde bei Kaffee und 
Kuchen
Einzelgespräche
Nach individueller Vereinbarung.
Kontakt: Herr Kai-Uwe Schmidt und Frau Maria Fürst, 
Tel.: 03765 / 525 9971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, 
Homepage: www.drk-reichenbach.de.

DRK Sozialstation                                             
Der ambulante Pflegedienst des 
DRK in Reichenbach, Lengenfeld, 
Neuensalz und Umgebung sorgt dafür, dass die Hilfe / 
Pflege jederzeit zu Hause in vertrauter Umgebung statt-
finden kann, sei es aufgrund von Alter, Krankheit oder ei-
ner Behinderung.
Wir beraten Sie gern persönlich und individuell.
DRK Sozialstation, Humboldtstraße 45, 08468 Reichen-
bach, Tel.: 03765 / 325 9020, 
E-Mail: sozialstation@drk-reichenbach.de

DRK Kleidertruhe Lengenfeld
Unsere Kleidertruhe ist Dienstag bis 
Donnerstag von 09:30 bis 15:00 Uhr 
auf der Tischendorfstraße 5 in Lengenfeld für jedermann 
geöffnet. Kleiderspenden werden während der Öffnungs-
zeiten gern angenommen.
Kontakt: DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V., 
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 / 325 900, 
E-Mail: geschaeftsstelle@drk-reichenbach.de

Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Betreuende von Menschen mit Demenz
Die Mitglieder der Selbsthilfegruppe "Angehörige und 
Betreuende von Menschen mit Demenz" treffen sich im 
Mai nicht wie gewohnt am 4. Mittwoch des Monats son-
dern erst am Donnerstag, dem 28.05.2026, um 14:00 Uhr 
auf dem Kuhberg in Netzschkau. An diesem Nachmittag 
genießen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Musik mit 
der Chursächsischen Philharmonie.

 
 
 
 

 
Unsere Termine im 
 Juni 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten 
für Schwerkranke Menschen, Trauernden und Ihren Angehörigen da. 
Ehrenamtliche Helfer unterstützen Menschen und verschenken 
etwas freie Zeit. Sie hören zu, spenden Trost und machen so Mut. 
Sie möchten unsere Arbeit im Ehrenamt unterstützen, wollen mehr 
wissen über Krankheit, Sterben, Tod und Trauer, wollen neue, für Sie 
wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren?  Dann dürfen Sie sich gerne für unseren Kurs 
„SCHWERKRANKE UND ANGEHÖRIGE BEGLEITEN“ anmelden.  

Er startet am 21.08.2026. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage oder gerne 
persönlich unter den unten aufgeführten Telefonnummern. 
 

 

   Informationen, Anmeldung und Kontakt unter:  0174 7125976 

              

              Reichenbach Bahnhofstraße 23 a  
                            Tel. 03765 612888   

Auerbach Bebelstraße 13  
    Tel. 03744 3098450 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 
Trauercafé Auerbach Mo 15.06.2026 

15:00-17:00 Uhr 
Auerbach  
Bebelstraße 13 

Trauercafé Reichenbach DI 16.06.2026 
15.00-17.00 Uhr 

Reichenbach 
Bahnhofstr. 23a 

Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, Entlastung 
von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 

>nach telefonischer Vereinbarung< 

 
 

       www.hospizverein-vogtland.de   ·   info@hospizverein-vogtland.de 

 
 
 

 

Caritasverband Vogtland e.V. 
Selbsthilfe pflegender Angehöriger 

Anmeldung: 
Caritasverband Vogtland e.V. 
Bergstraße 39 - 08523 Plauen 
Tel. 03741 / 148578 
E-Mail: selbsthilfe@caritas-vogtland.de 
 

 

 

 

 
 
  

Liebe pflegende Angehörige, 
 

für einen nahestehenden Menschen zu sorgen ist eine wichtige und 
wertvolle Aufgabe - ohne Ihre Hilfe wären für Ihren Angehörigen 
viele alltägliche Dinge nicht möglich. 
 

Doch, wie kann man auch gut für sich selbst sorgen?  
Bei uns können Sie sich in einer moderierten Gruppe mit anderen 
Pflegenden über viele Fragen aus Ihrem Pflegealltag 
austauschen, sich gegenseitig auf Entlastungsmöglichkeiten 
hinweisen sowie praktische Tipps zur Bewältigung des Alltags 
geben. 
 

Sie sind herzlich willkommen - eine Anmeldung ist jedoch 
organisatorisch erforderlich. 
 

Falls Sie für diesen Zeitraum eine Betreuung für die pflegebedürftige Personen benötigen, 
sprechen Sie uns gerne an. 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

  

 

 

 

Gesprächsgruppe - Angehörige von  
Menschen mit Pflegebedarf 

 
Herzliche Einladung 

Wann? einmal im Monat,  
donnerstags, 
16:00 – 17:30 Uhr 

 

 25.06.
 

2026
 

 

Wo?  Tagespflege „Neue Zeit“,  
Falkenstein 
Dr.-Robert-Koch-Straße 18a 
 

 

mit freundlicher Unterstützung durch: 
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„Irfersgrüner Kinderstübchen“

Im Kinderstübchen sind 
die Küken los       

Küken-Projekt im Irfersgrüner Kinderstübchen be-
geistert Kinder und Erzieher. 
Im Irfersgrüner Kinderstübchen wurde es in den vergan-
genen Wochen besonders spannend: Im Rahmen eines 
echten Brutprojektes durften die Kinder hautnah miter-
leben, wie aus Eiern kleine Küken entstehen. Insgesamt 
wurden 24 Eier aus verschiedenen Ställen in einen Brut-
kasten eingesetzt. Mit viel Neugier, Geduld und Begeis-
terung beobachteten die Kinder täglich die Entwicklung 
der Eier.

Die Erzieherinnen erklärten den Kindern kindgerecht, wie 
Küken entstehen. Zunächst wächst im befruchteten Ei 
nach und nach ein kleines Küken heran. Dabei benötigt 
das Ei konstant Wärme und die richtige Luftfeuchtigkeit. 
In einem Brutkasten werden diese Bedingungen wie bei 
einer echten Henne nachgestellt. Dieser Brutautomat 
fand in der Krippe seinen Platz für die gesamten drei Wo-
chen. Immer wieder konnten alle Kinder aus unserem Kin-
derstübchen schauen kommen. Auch das gemeinsame 
Schieren (durchleuchten) der Eier war sehr spannend, als 
alle sehen konnten, wie die Durchblutung der Eier sicht-
bar wurde. 
Besonders faszinierend war für die Kinder die Zeit des 
Wartens: Etwa 21 Tage bleiben die Küken im Ei, bevor 
sie schlüpfen. Während dieser Zeit konnten die Kinder 
viel über die Entwicklung der Tiere lernen und die Eier 
regelmäßig beobachten. Außerdem wurden Hühner aus 
Salzteig gebastelt, passende Fingerspiele erlernt, Hen-
nen gefaltet, Experimente durchgeführt und noch so vie-
les mehr. Auch das Vorbereiten des Kükenheims kurz vor 

dem Schlupf gestalteten alle zusammen. Es wurde be-
sprochen, was die Küken benötigen und wie sie sich mit 
dem Eizahn aus der Eischale befreien können.
Das Ergebnis des Projektes war ein voller Erfolg: Von den 
24 eingesetzten Eiern schlüpften insgesamt 17 gesunde 
Küken. Als die ersten kleinen Schnäbel die Eierschalen 
durchbrachen, war die Freude im Kinderstübchen riesen-
groß. Für die Kinder war das Brutprojekt ein unvergess-
liches Erlebnis, bei dem sie nicht nur viel über die Natur 
lernten, sondern auch Verantwortung und Geduld erfah-
ren konnten.
Text und Fotos: „Kinderstübchen“ – Team

Aktuelles aus der AWO Kneipp Kita 
„Flohkiste“
Die kleinen „Bambis“ (2-3 Jahre) verwandeln sich jeden 
Freitag in kleine Bäcker. Ganz egal ob es der Käfermuffin, 
der Herzkuchen, die Hasenohren-Kekse oder die Bauar-
beitertorte ist – es wird gerührt, geknetet und genascht. 
Es geht uns beim Backen weniger um das perfekte Ergeb-
nis, sondern hauptsächlich um das Mitmachen, Fühlen, 
Entdecken und vor allem um Spaß und Freude.

Backen mit Kindern ist kein Muss – aber es ist überra-
schend wertvoll. Es verbindet mehrere Lernbereiche 
gleichzeitig und genau das macht es so effektiv.
Beim Abmessen, Zählen oder Einhalten von Reihenfolgen 
werden Grundlagen für mathematisches Denken und 
logisches Verständnis gelegt. Kinder verstehen Abläufe 
besser, wenn sie diese aktiv erleben.
Teig kneten, rühren oder ausrollen trainiert die Auge-
Hand-Koordination. Ideal!
Beim Backen wird automatisch viel kommuniziert. Es wer-
den Zutaten benannt und Schritte erklärt. Das erweitert 
den Wortschatz und fördert das Sprachverständnis.
Den Teig fühlen, die Gerüche wahrnehmen und den Ge-
schmack erleben - spricht mehrere Sinne gleichzeitig an 
und unterstützt die ganzheitliche Entwicklung.
Gemeinsames Backen bedeutet gemeinsame Zeit. Es för-
dert die Bindung und stärkt das Selbstbewusstsein.
Text und Foto: Team der Kita Flohkiste

Kindertagesstätte „Flohkiste“ Lengenfeld



12                                                                                                                                                                                               Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 425 / Ausgabe Juni 2026 Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 425 / Ausgabe Juni 2026                                                                                                                                                               13

Ein besonderer Besuch in unserer Kita
Vor kurzem durften wir in unserer Kita „Pusteblume“ einen 
ganz besonderen Gast begrüßen: Der Fleischer Michel 
der Marienhöher Direktvermarktung aus Waldkirchen be-
suchte uns und hatte etwas ganz Neues im Gepäck – sei-
nen frisch entwickelten Leberkäse im Glas.
Mit viel Begeisterung 
stellte er den Kindern 
sein Produkt vor und er-
klärte anschaulich, wie 
der Leberkäse hergestellt 
wird. Besonders span-
nend war dabei, dass der 
Leberkäse im Ofen aus 
seinem Glas hüpft. Das 
hatte noch keiner gese-
hen. 
Die Kinder durften aktiv 
mitmachen: Gemeinsam 
wurde überlegt und dis-
kutiert, welcher Name 
am besten zu dem neuen 
Leberkäse passt. Die Ide-
en der Kinder waren krea-
tiv, lustig und einfallsreich 
– ein echtes Highlight für 
alle Beteiligten! Wir sind 
sehr gespannt, welcher 
Name es am Ende ge-
worden ist. 
Natürlich durfte auch das 
Probieren nicht fehlen. 
Der Leberkäse wurde 
anschließend frisch zu-
bereitet und konnte ent-
weder als Burger oder 
klassisch mit Kartoffeln und Soße genossen werden. Die 
Kinder waren sich einig: Es hat allen sehr gut geschmeckt!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Marienhöher 
Direktvermarktung für den gesponserten Leberkäse und 
den spannenden Einblick in das Fleischerhandwerk. Sol-
che Erlebnisse sind für unsere Kinder etwas ganz Beson-
deres.
Wir freuen uns schon sehr auf eine weitere Zusammen-
arbeit!
Text und Fotos: Team der AWO Kita Pusteblume

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Waldkirchen

         Sie sind noch auf der Suche  
 nach einem Krippen- oder Kitaplatz? 
             AWO Kita Pusteblume 
                    Hauptstraße 92 
                08485 Waldkirchen 
                 Tel.: 037606/2358 
Mail: kita_pusteblume@awovogtland.de 

Hort „Am Park“ Lengenfeld
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SCHULANMELDUNG	
für	das	Schuljahr	2027/2028	mit

	Tag	der	offenen	Tür	
am	21.	August	2026	von

14.00	-	17.00	Uhr
An	diesem	Tag	ist	auch	die	Anmeldung	im	Hort	der	Grundschule	„Am	Park“	möglich.

Weitere	Termine	zur	Schulanmeldung	für	das	Schuljahr	2027/2028	an	der	Grundschule

„Am	Park“	Lengenfeld	sind:	

Montag,	 24.08.2026 8.30	-	14.00	Uhr

Dienstag,	 25.08.2026 8.30	-	14.00	Uhr

Mittwoch, 26.08.2026 8.30	-	14.00	Uhr

Donnerstag,	 27.08.2026 8.30	-	15.00	Uhr

Für	eine	Anmeldung	außerhalb	dieser	Zeiten	bitten	wir	Sie,	sich	telefonisch	mit	uns	in
Verbindung	zu	setzen.	(Tel.:	037606/2636)

Anmeldepflicht	besteht	für	alle	Kinder,	die	bis	zum	30.	Juni	2027	das	6.	Lebensjahr	erreichen.	

Bitte	bringen	Sie	zur	Anmeldung	die	Geburtsurkunde	Ihres	Kindes,	sowie	einen	Nachweis	zur
Masernschutzimpfung	mit.	

Jeder	Sorgeberechtigte	muss	eine	Unterschrift	leisten,	den	Bescheid	vom	Jugendamt	oder	eine
Vollmacht	vorlegen.	

Das	Anmeldeformular	zur	Aufnahme	Ihres	Kindes	an	unserer	Schule	finden	Sie	auch	auf
unserer	Homepage	oder	über	nachstehenden	QR-Code.

(Homepage:	www.gs-lengenfeld.de)

Eine	weitere	Möglichkeit	zur	Anmeldung	bietet	Ihnen	die	digitale	Grundschulanmeldung.	Eltern
können	ihr	Kind	im	Zeitraum	vom	1.	August	bis	zum	15.	September	2026	über	folgenden	Link
an	einer	Grundschule	anmelden.:

							https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung

Hinweis	des	SMK:	Das	neue	Verfahren	zur	digitalen	Grundschulanmeldung	bezieht	sich	ausschließlich	auf	den
Vorgang	der	Anmeldung,	die	künftig	für	Eltern	auch	online	erfolgen	kann.	Unabhängig	davon	ist	für	den
weiteren	Prozess	der	Aufnahme	gemäß	Paragraph	4	Schulordnung	Grundschulen	auch	künftig	ein	in	der	Regel
persönlicher	Kontakt	mit	der	Schule	erforderlich	und	sinvoll.

Steffi	Löwe

Schulleiterin
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Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld

Vier Tage, die verbinden
Vom 30.03. bis zum 02.04.2026 erlebten wir, die Klasse 
10c, eine abwechslungsreiche, lustige und unvergessli-
che Abschlussfahrt. Früh am Morgen des 30. März trafen 
wir uns gemeinsam mit Herrn Wirth und Frau Barth am 
Bahnhof in Lengenfeld. Unser Ziel: der Hasseröder Feri-
enpark im Harz. 

Nach einigen Stunden Fahrt erreichten wir endlich un-
sere Unterkunft. Viel Zeit zum Ausruhen blieb uns aller-
dings nicht, denn das Programm wartete schon! Unser 
erster Ausflug führte uns zum Schloss Wernigerode, das 
mit seiner beeindruckenden Architektur und spannenden 
Geschichte überzeugte. Zurück im Ferienpark ließen wir 
den Tag entspannt in unseren Hütten beim Abendessen 
ausklingen, bevor wir ihn mit einer gemeinsamen Runde 
Bowling bis 22 Uhr perfekt abrundeten. Am nächsten Mor-
gen ging es früh weiter nach Thale zum Hexentanzplatz. 
Mit der Kabinenbahn schwebten wir nach oben – einige 
sogar in Gondeln mit Glasboden, was für einen kleinen 
Nervenkitzel und eine großartige Aussicht sorgte. Nach 
etwas Freizeit und einer rasanten Fahrt mit der Sommer-
rodelbahn ging es weiter in den Oberharz. Dort erwartete 
uns ein echtes Highlight: die beeindruckende Hängebrü-
cke über die Rappbodetalsperre. Für besonders Mutige 
gab es sogar Megaziplines – und tatsächlich trauten sich 
einige Schülerinnen und Schüler und sogar Frau Barth, 
dieses Abenteuer zu wagen!
Am 1. April stand ein weiteres spannendes Programm auf 
dem Plan: der Besuch einer faszinierenden Tropfstein-
höhle. Anschließend konnten wir beim Lasertag unser 

Können unter Beweis stellen – wobei sich einige als echte 
Naturtalente herausstellten. Auch der Escape Room for-
derte uns noch einmal ordentlich heraus und brachte uns 
mit kniffligen Rätseln an unsere Grenzen. Am letzten Tag 
hieß es dann leider schon Koffer packen. Zum Abschluss 
besuchten wir noch die wunderschöne Altstadt von 
Quedlinburg, bevor wir schließlich die Heimreise antraten. 
Diese Abschlussfahrt wird uns allen noch lange in Erinne-
rung bleiben – voller Spaß, Abenteuer und gemeinsamer 
Erlebnisse. Doch kaum zurück, wartet schon die nächste 
Herausforderung auf uns: die Abschlussprüfungen!
Text: Clint Buschulte, 10c	              Fotos: Anke Barth

Austausch zur Weiterentwicklung der 
Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Wirtschaft
Im Rahmen der Insiderwerkstatt der ENO mbH bot sich 
am 16.04.26 unserer Schule die Gelegenheit, sich aktiv 
in den fachlichen Austausch zur Weiterentwicklung der 
Zusammenarbeit zwischen Schule und Wirtschaft einzu-
bringen. Die Veranstaltung war geprägt von offenen Ge-
sprächen, neuen Impulsen und dem gemeinsamen Anlie-
gen, jungen Menschen praxisnahe Einblicke in berufliche 
Perspektiven zu ermöglichen.

Ein besonderer Höhepunkt war die Vorstellung unseres 
Kooperationsprojekts „Grundlagen industrieller Produkti-
on“, das wir gemeinsam mit der KOBRA Formen GmbH 
und der Gotthold-Ephraim-Lessing-Oberschule Lengen-
feld realisieren. Das Projekt wurde im Netzwerk SCHU-
LEWIRTSCHAFT 2025 im Bereich „Kooperationen Schule 
und Unternehmen“ ausgezeichnet und steht beispielhaft 
für eine gelungene, nachhaltige Zusammenarbeit.
Mit unserem Beitrag möchten wir zeigen, wie fruchtbar 
die enge Verzahnung von schulischem Lernen und be-
trieblicher Praxis sein kann. Gleichzeitig ist es uns ein 
Anliegen, andere Schulen zu ermutigen, ähnliche Koope-
rationen aufzubauen und eigene Wege in der Berufsori-
entierung für unsere Schülerinnen und Schüler zu gehen.
Initiiert wurde die Veranstaltung von Saskia Heublein in 
Kooperation mit SCHULEWIRTSCHAFT, einem bundes-
weiten Netzwerk, das Schulen und Unternehmen vor Ort 
zusammenbringt, um jungen Menschen den Übergang 
in die Arbeitswelt zu erleichtern und praxisnahe Orientie-
rung zu fördern.
Wir sind stolz auf die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
der KOBRA Formen GmbH und sehen im weiteren Aus-
bau unseres Netzwerks eine wichtige Grundlage für die 
Zukunft unserer Schülerinnen und Schüler.
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Ein besonderes Highlight war der Besuch bei der Flugha-
fenfeuerwehr. Mit modernster Technik und beeindrucken-
den Spezialfahrzeugen demonstrierten die Einsatzkräfte 
ihre Arbeit und gaben einen interessanten Einblick in ih-
ren anspruchsvollen Alltag. 
Die Exkursion zeigte eindrucksvoll, wie vielseitig die Ar-
beitswelt am Flughafen ist, und half vielen dabei, neue 
Ideen für die eigene berufliche Zukunft zu entwickeln.
Im anschließenden Feedback zu dieser Berufsorientie-
rungs-Exkursion wurde schnell klar, dass es ein interes-
santer und spannender Tag war, der noch lange im Ge-
dächtnis bleiben wird.
Text und Fotos: J. Dietrich- Jacob, Praxisberaterin (Learn 
and Work, Plauen)

Ein Tag des Erinnerns – 81 Jahre Befrei-
ung Flossenbürg

25.04.2026: Es ist ein Tag, der lange nachwirken wird. 
Anlässlich des 81. Jahrestages der Befreiung des Kon-
zentrationslagers Flossenbürg nahmen die Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klassen der Oberschule Lengenfeld 
an einer bewegenden Gedenkveranstaltung teil. Bereits 
im Vorfeld hatten sich die Jugendlichen intensiv mit der 
Geschichte des KZ-Außenlagers Lengenfeld auseinander 
gesetzt. Gemeinsam mit Markus Stark, Museumsleiter 
der Stadt Lengenfeld, besuchten sie die Gedenkstätte in 
Lengenfeld, suchten im Stadtmuseum nach Dokumenten 
zur Geschichte des Arbeits- und später Konzentrationsla-
gers und erstellten Häftlingsbiografien – eine interessante 

Weiterführende Einblicke in die Arbeit und die Ziele der 
beteiligten Partner bieten die Webseiten von SCHU-
LEWIRTSCHAFT (www.schulewirtschaft.de), der Wirt-
schaftsförderung Görlitz (www.wirtschaft-goerlitz.de), der 
ENO Insiderwerkstatt (www.insider-goerlitz.de) sowie der 
KOBRA Formen GmbH (www.kobragroup.com).
Text: Rebekka Heß

Abheben in die Zukunft – Checker-Tour 
am Flughafen Dresden
Im Rahmen der Berufsorientierung begab sich unsere 
Klasse 8a auf eine spannende Checker-Tour zum Flugha-
fen Dresden. Ziel war es, die vielfältigen Ausbildungs- und 
Berufsmöglichkeiten vor Ort kennenzulernen.
Auf einem kurzen Zwischenstopp in der Altstadt Dresdens 
interviewten die Schülerinnen und Schüler Passanten zu 
ihrem beruflichen Werdegang. Dabei wurde schnell deut-
lich, dass Lebens- und Berufswege ganz unterschiedlich 
verlaufen können. 

Am Flughafen angekommen, erhielten wir durch unsere 
Gästeführerin theoretische Einblicke in die verschiede-
nen Bereiche – vom Flugbetrieb über Technik und Service 
bis hin zur Sicherheit.
Nachdem wir dann alle die Sicherheitskontrolle durchlau-
fen hatten, wurde uns bei unserer „Checker-Tour“ durch 
den Flughafen unter anderem die Flugzeugabfertigung 
sowie die verschiedenen Berufe im Check-in-Bereich 
vorgestellt. Auch technische Ausbildungsberufe, bei-
spielsweise bei den Elbe Flugzeugwerken, sowie der an-
spruchsvolle Beruf des Fluglotsen wurden anschaulich 
erklärt.
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wortung dafür zu übernehmen, dass sich solches Unrecht 
niemals wiederholt. Die Erinnerung darf nicht verblassen. 
Sie fordert jeden einzelnen von uns heraus hinzusehen, 
Haltung zu zeigen und dort nicht zu schweigen, wo Men-
schenwürde verletzt wird. Was hier geschehen ist, darf 
niemals in Vergessenheit geraten. Und was wir daraus 
lernen, muss unser Handeln bestimmen – heute und in 
Zukunft.
Text und Fotos: Kati Woityczka

Herausforderung. Viel Hilfe und Unterstützung gab es von 
Friedrich Machold, Ortschronist der Stadt Lengenfeld.
Im Begegnungszelt in Flossenbürg präsentierten die Ler-
nenden ihre Ergebnisse – einfühlsam, nachdenklich und 
getragen von großem Respekt vor den Opfern. Ihre Beiträ-
ge machten eindrücklich deutlich, dass sich hinter jeder 
Zahl ein menschliches Schicksal verbirgt.
Ein besonderer Moment ergab sich bereits bei der An-
kunft in Flossenbürg: Italienische Gäste erkannten unsere 
Gruppe wieder und sprachen uns auf eine gemeinsame 
Gedenkaktion Anfang April diesen Jahres in Italien an. 
Dort hatten unser ehemaliger Bürgermeister, Volker Bach-
mann sowie Friedrich Machold an einer feierlichen Zere-
monie zur Verlegung eines Stolpersteins teilgenommen, 
der zum Gedenken an Americo Vanoli gesetzt wurde. 
Americo Vanoli wurde 1944 aufgrund einer Denunziation 
von Bozen/Italien nach Flossenbürg und später nach Len-
genfeld deportiert, wo er im April1945 ums Leben kam. 
Im Gespräch stellte sich heraus, dass Teilnehmer der 
Verlegung des Stolpersteins zu den italienischen Gästen 
gehörten. Diese Begegnung machte eindrucksvoll deut-
lich, wie lebendig und verbindend Erinnerungskultur über 
Ländergrenzen hinweg sein kann.
Zum Gedenken an die Opfer legten die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit ihren Lehrkräften, dem Bürger-
meister Michael Heuck sowie weiteren Vertretern der 
Stadt Lengenfeld weiße Rosen auf den Ruhestätten im 
„Tal des Todes“ nieder – ein stiller, bewegender Moment 
des Gedenkens.
Gerade solche Besuche an Gedenkstätten, wie beispiels-
weise Flossenbürg, sind von großer Bedeutung. Sie erin-
nern uns nicht nur an das unermessliche Leid der Vergan-
genheit, sondern mahnen uns auch für die Gegenwart 
und Zukunft. Es geht nicht darum, Verantwortung für das 
Geschehene zu tragen – sondern vielmehr darum, Verant-

Junges Ehrenamt mit ihren noch nicht umgesetzten 
Projektideen, kann jetzt über den Ideenfond ihr Bud-
get auffüllen!
Der Ideenfond vom Flexiblen Jugendmanagement im 
Vogtlandkreis, unterstützt Jugendgruppen (mind. 3 Perso-
nen) bis 27 Jahre, die im Vogtland etwas bewegen wollen.
Wichtig ist, dass das Projekt von jungen Menschen für 
junge Menschen ist und etwas für sie geschaffen oder 
verbessert wird.
Nutzt jetzt die Chance und reicht eueren Antrag mit euerer 
Projektidee bis zum 14.06.2026 per Mail an flex@vkjr.de ein. 
Neugierig geworden oder noch Fragen? Mehr Infos unter: 
https://vkjr.de/flexibles-jugendmanagement/ideenfond
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Museum für historische Rechentechnik 
eröffnet - 
begehbarer Zeitstrahl der Digitalisierung wird sichtbar
Wer kennt noch die Anfänge der Rechentechnik? Wie 
viele Operatoren pro Sekunde hat damals einer der ers-
ten Computer berechnet? Wer kann sich noch an eine 
Schreibmaschine mit zwei Buchstabenblöcken erinnern?
Viele Fragen, auf die das Museum für Rechentechnik am 
Schulteil Wirtschaft und Informatik des BSZ Vogtland in 
Rodewisch Antworten 
gibt. Hier gibt es ab jetzt 
echte Liebhaberstücke 
zu besichtigen. Von 
(sehr) alten Schreibma-
schinen über Film- und 
Fototechnik, elektroni-
sche Taschenrechner 
bis zu den ersten Com-
putern reichen die Exponate. Der Fachlehrer Andreas 
Wisser hat sich die Zeit genommen und die verborgenen 
Schätze aus dem Keller geholt und umfangreiche Recher-
chen durchgeführt.
Fachleiterin Ivonne Milek möchte mit dem Museum Neu-
gier wecken und freut sich auf spannende Gespräche.
Diese alte Technik ist viel zu schade, um sie wegzuwerfen 
und hat mittlerweile auch an Wert gewonnen.
Wer Interesse hat, das Museum zu besichtigen, kann sich 
gern mit dem BSZ in Verbindung setzen.
Kontaktmöglichkeit per E-Mail rodewisch@bsz-vogtland.de 
oder Telefon 03744 / 8262-0.

BSZ Rodewisch

Feierliche Aufnahme von 
83 neuen Fünftklässlern am 
Johann-Heinrich-Pestalozzi-
Gymnasium Rodewisch
Das Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch 
hat herzlich zur feierlichen Aufnahmeveranstaltung für 
die zukünftigen Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen 
per Aufnahmebescheid eingeladen. Am 30. Juni 2026 um 
18:00 Uhr werden insgesamt 83 neue Schülerinnen und 
Schüler feierlich in die Schulgemeinschaft aufgenommen.
In einem festlichen und fröhlichen Rahmen erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreiches Programm mit musika-
lischen Beiträgen sowie ersten Begegnungen mit den 
zukünftigen Klassenleiterinnen und Klassenleitern sowie 
neuen Mitschülern.
Als Schulleiter freue ich mich sehr, die neuen Schülerin-
nen und Schüler an unserem Gymnasium willkommen 
zu heißen. Der Übergang von der Grundschule an eine 
weiterführende Schule ist ein bedeutender Schritt, den 
wir gemeinsam mit den Familien vertrauensvoll gestal-
ten möchten – wir verstehen es als unsere Aufgabe, die 
Kinder dabei bestmöglich zu begleiten und individuell zu 
fördern.
Vertreterinnen und Vertreter der Presse sind herzlich ein-
geladen, an der Veranstaltung teilzunehmen und darüber 
zu berichten.
Termin: 30. Juni 2026, 18:00 Uhr
Ort: Aula des Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasium Ro-
dewisch
Sven Müller, Schulleiter

J.-H.-Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch

Anzeige
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Impulse, die wirken ̵ 
Sarahs Alltagskompass
Power-Stoff Protein: Warum Eiweiß 
dein bester Freund im Alltag ist
​„Sag mal Sarah, brauche ich diese 
ganzen Proteine eigentlich wirklich – 
oder ist das nur was für Bodybuilder?“ 
Diese Frage höre ich in meiner Arbeit 
als Trainerin fast täglich. Meistens stehen mir dann Klien-
ten gegenüber, die einfach nur fit werden, ein paar Kilo 
verlieren oder morgens schmerzfrei aus dem Bett kom-
men wollen. Meine Antwort ist immer dieselbe: Protein 
ist kein Spezialeffekt für Profisportler, sondern das Funda-
ment für uns alle:
​Der Motor und die Ziegelsteine unseres Körpers
​Stellen wir uns unseren Körper wie ein Haus vor. Kohlen-
hydrate und Fette sind der Strom und das Gas – sie liefern 
die Energie, damit die Lichter brennen. Proteine aber sind 
die Ziegelsteine. Ohne sie gibt es keine stabilen Wände, 
kein Dach und erst recht keine Reparaturen, wenn es mal 
stürmt. Ob Muskelaufbau, Zellreparatur, Hormonregula-
tion oder ein starkes Immunsystem – ohne Eiweiß läuft 
nichts.
​In meinen Coachings beobachte ich oft, dass gerade 
im stressigen Büroalltag die „Kohlenhydrat-Falle“ zu-
schnappt: Ein Brötchen zum Frühstück, Nudeln zum Mit-
tag, ein Keks zum Kaffee. Die Folge? Der Blutzucker fährt 
Achterbahn, und das gefürchtete Nachmittagstief schlägt 
erbarmungslos zu.
​Was ist die Geheimwaffe für Stoffwechsel und Sättigung? 
Wer abnehmen oder athletischer werden möchte, sollte 
den Spieß umdrehen. Proteine sorgen nicht nur für eine 
langanhaltende Sättigung, sie besitzen auch einen ho-
hen thermischen Effekt. Das bedeutet, dass der Körper 
bereits bei der Verdauung ordentlich Energie aufwenden 
muss und somit Kalorien verbrennt. Mein Tipp als Traine-
rin: Jede Mahlzeit sollte eine hochwertige Proteinquelle 
enthalten.
​Doch es muss nicht immer der klassische Shake sein. Fit-
ness scheitert oft nicht an der Zeit, sondern an der Vor-
bereitung. Mein persönlicher Favorit für die Aktentasche 
oder den Snack nach dem Training sind meine selbstge-
machten Protein-Käse-Brezeln. Sie sind die perfekte Ant-
wort auf Heißhunger: saftig, proteinreich und unschlagbar 
praktisch.

​Das Rezept: Sarahs schnelle Protein-Käse-Brezeln
​Schnell gemacht, ohne Hefe und perfekt zum Mitnehmen.
​Was du brauchst:
​250 g Magerquark 
(die ultimative, fettar-
me Eiweißquelle)
​250 g Mehl (Dinkel-
mehl eignet sich her-
vorragend)
​1 Päckchen Backpul-
ver & 1 Teelöffel Salz
​100 g geriebener 
Käse (z.B. fettarmer 
Gouda oder Emmen-
taler)
​Optional: 1 Eigelb 
zum Bestreichen, 
grobes Salz oder Se-
sam für die Optik.
​So einfach geht’s:
​Kneten: Den Quark mit Mehl, Backpulver und Salz zu ei-
nem geschmeidigen Teig verarbeiten. Sollte er zu sehr 
kleben, einfach noch eine Prise Mehl hinzufügen.
​Formen: Den Teig in 6–8 Portionen teilen, zu Rollen for-
men und die typische Brezel-Form schlingen.
​Veredeln: Die Brezeln auf ein Backblech legen, nach Be-
lieben mit Eigelb bestreichen und großzügig mit Käse be-
streuen.
​Backen: Bei 180°C (Ober-/Unterhitze) für etwa 20–25 Mi-
nuten goldbraun backen
​Mein Extra-Tipp für dich:
Backe direkt die doppelte Menge! Die Brezeln halten sich 
im Kühlschrank ein paar Tage und lassen sich hervorra-
gend einfrieren. Wenn es schnell gehen muss, kannst du 
sie einfach kurz im Toaster aufbacken – sie schmecken 
warm fast noch besser.
​Bleib dran und guten Appetit!
Sarah, Trainerin FitSpirit Lengenfeld

Anzeige
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Vermietung von 
großzügigen Verkaufs- 
und Lagerflächen 
in verschiedenen Größen – 
150 m² bis 1000 m² - im zentralen Malitex-Quartier 

in Lengenfeld/Vogtl., Stellplätze vorhanden. 
Sofort bezugsfertig und provisionsfrei.

www.malitex-quartier.de
St. Jacobus Wohnen I GmbH

Herr Hofmann Tel.: 0174/ 31 44 446

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vermietung von großzügigen Verkaufs- und Lagerflächen in verschiedenen Größen – 150 m² bis 1000 
m² - im zentralen Malitex-Quartier in Lengenfeld/Vogtl., Stellplätze vorhanden. Sofort bezugsfertig und 
provisionsfrei. 

www.malitex-quartier.de 
 

St. Jacobus Wohnen I GmbH 
Herr Hofmann Tel.: 0174/ 31 44 446 

September 2024:
01.09.2024 Sonntagscafé - Das Projekt ist eine ehren-
amtliche Initiative von HERZkraftwerk e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Café Mehrwert. Den Service über-
nehmen an diesem Tag Jugendliche im Ehrenamt. | 14 
bis 17 Uhr 
Wir suchen für unser Sonntagscafé engagierte Freizeitbä-
cker, die uns leckere Torten, Kuchen oder Kekse zur Ver-
fügung stellen. Der Erlös kommt den Projekten unseres 
gemeinnützigen Vereins HERZkraftwerk e.V. zugute. 
Du willst mitmachen? Dann melde dich bei uns. 
kontakt@herzkraftwerk.de | 0152 / 24757896
05.09.2024 Stillcafé mit Marie von der La Leche Liga | 
9 bis 10 Uhr 
Komm zur Stillgruppe und triff dich mit anderen Müttern 
und ihren Babys, die wahrscheinlich ganz Ähnliches erle-
ben wie du.                                                                                                                          
Kosten: auf Spendenbasis | Ort: HELDENSTUBE
05.09.2024 Workshop Sporternährung mit Stephanie 
von nextlevelwithsteph | 17 bis 19 Uhr 
Worauf es wirklich ankommt und was dir als Sportler die 
Extraleistung bringt! https://www.nextlevelwithsteph.com/                                                                                                     
Kosten: 34 Euro (inkl. Verkostung von eiweißreichen 
Snacks) | Ort: HELDENSTUBE
06.09.2024 Einkaufsnacht in Lengenfeld – Wir sind 
dabei und haben geöffnet! Kommt gern vorbei und ge-
nießt handgemachte Leckereien.
12.09.2024 Workshop für Kinder – Holz, Basteln und 
Bearbeiten | 17 bis 19 Uhr        
Altersempfehlung: 6 bis 10 Jahre | Kosten: 8 Euro inkl. Ma-
terial | Ort: HELDENSTUBE 
19.09.2024 Workshop für Kinder – kreatives Waldtier | 
16 bis 18 Uhr                                                                                            
Gestalte aus Naturmaterialen, Filz und Acrylfarbe einen 
bezaubernden Waldbewohner.       
Altersempfehlung: ab 8 Jahre | Kosten: 10 Euro inkl. Mate-
rial | Ort: HELDENSTUBE 

20.09.2024 Cafékonzert mit MON MARI ET MOI | 19 
bis 22 Uhr
Shakti und Mathias Paqué sind MON MARI ET MOI und 
spielen »Lieder zum täglichen Gebrauch«!
http://www.monmarietmoi.de
Ticket: 12 Euro
25.09.2024 Trauercafé mit Katharina von HERZkraft-
werk e.V. | 15 bis 17 Uhr 
Reden, Fühlen, Sein dürfen | Kosten: auf Spendenbasis | 
Ort: HELDENSTUBE
26.09.2024 Workshop Ayurveda Basic von und mit 
Yoga Eden aus Plauen | 17 bis 19 Uhr 
Lerne das Grundprinzip des Ayurveda kennen.
Kursgebühr: 13 Euro | Ort: HELDENSTUBE 
03.10.2024 Bitte beachte unsere Feiertagsöffnungs-
zeiten. | 9 bis 14 Uhr
Du hast Lust bei uns zu frühstücken? Wir empfehlen eine 
rechtzeitige Reservierung.

Mehr Infos zu den einzelnen Veranstaltungen sowie die 
dazugehörigen Tickets bekommst du hier: 
www.cafe-mehrwert.de
Café Mehrwert, Markt 1, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606 / 949960
HELDENSTUBE, Hauptstraße 2, 08485 Lengenfeld 

seit 1887 

Grabmale
Steinmetzbetrieb

PPPP aaaa uuuu llll     EEEE iiii ssss mmmm aaaa nnnn nnnn
Wetzelsgrüner Str. 2 · 08233 Treuen

Tel. 037468/22 43 · steineismann     aol.com
Termine auch nach Absprache – auch auf dem Friedhof.

Einfassungen, Nachschriften
Reparaturen, Umarbeitungen

@

Anzeige
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Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Erich Riedel
Hauptstraße 3
Internet: www.Kulturbund-Lengenfeld.de

VEREINSNACHRICHTEN

Am Donnerstag, dem 11. Juni 2026, 19:00 Uhr im "Len-
genfelder Hof" freuen wir uns auf Kati Naumann, studierte 
Museologin, Romanschriftstellerin, Lyrikerin, Librettistin 
und Drehbuchautorin, die in ihrem Buch „Fernwehland" 
nicht nur die Geschichte des einstigen DDR-Urlauber-
schiffs „Völkerfreundschaft" (des späteren Kreuzfahrt-
schiffs „Astoria") erzählt.

Montagssinger
Leitung: Christian Hascher, Tel. 0176 / 55572892
Montag, den 8. Juni, 18:00 Uhr im Türmchen des Rathau-
ses

Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel. 03744 / 48339, 
E-Mail: w.u.brandt@t-online.de
Dienstag, den 16. Juni, 15:30 Uhr im Türmchen des Rat-
hauses

Kegeln
Ansprechpartner: Ralf Dutschmann, Tel. 03765 / 668137
Donnerstag, den 18. Juni, 19:00 Uhr im „Lengenfelder Hof"

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel. 037606 / 989984
Donnerstag, den 4. Juni, 19:00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel. 037606 / 989984
Montag, den 1., 15. und 29. Juni, 17:00 Uhr in der Malz-
hausgasse 1

Kräutergruppe
Leitung:  Ute  Wolf,  Tel. 037606 / 8916,  Uta  Junker  und 
Heike Behrens 
Dienstag, den 9. Juni, 19:00 Uhr im Türmchen des Rathau-
ses zum Thema: „Gesundheit aus dem Bienenstock" 

Wandergruppe
Leitung: Bärbel Soster, Tel. 037606 / 34787, 
E-Mail: baerbelsoster@yahoo.de
5. Wanderung 2026 am Mittwoch, 3. Juni: Treffen 9:00 Uhr 
am Bahnhof Lengenfeld, Fahrgemeinschaften nach Wer-
nesgrün; Rundwanderung Stützengrün - Rothenkirchen 
mit Einkehr im Brauerei-Gutshof Wernesgrün; 
Verantw. :Evi und Joachim Linke
Vorschau: Am 1. Juli mit der Vogtlandbahn nach Zwota; 
Verantw.: Christine Fritzsch und Bärbel Soster

Malzirkel
Leitung: Reiner Bittner
Ansprechpartnerinnen: 
Judith Benkenstein, Tel. 037606 / 2111, 
Sabine Schneider, Tel. 037606 / 32677
Jeden Donnerstag 18:00 Uhr im Türmchen des Rathauses

Keramikwerkstatt
Leitung: Ute Brandt, Tel. 03744 / 48339 und 
Evelyn Witkiewicz, Tel. 03765 / 386647
Montag, den 1., 15. und 29. Juni, Keramikkurse ab 15:30 
Uhr in der Schule

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla, Tel. 037606 / 34140, 
E-Mail: czekalla.vogtland@t-online.de
Mittwoch, den 17. Juni, 14:00 Uhr im Türmchen des Rat-
hauses

Laufgruppe                                    Anzeige

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß
Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
	 Fon:   037606 / 82 93 52
	 Fax:   037606 / 82 93 53
	 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de

                                                                                                                         
Verantwortlich: Karla Regner, 
Tel. 037606 / 36889
Jeden Mittwoch 9:00 Uhr am 
Parkplatz bei der Firma Bit-
termann; über eine Stunde 
flottes Gehen, in der Regel 
auf dem Rad- und Wander-
weg im Göltzschtal, Rich-
tung Weißensand

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld  
1902, S 292 Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Freitag im Monat, Beginn in der Sommer-
zeit 20:00 Uhr, Beginn in der Winterzeit 19:00 Uhr, im „Len-
genfelder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht 
Interessierte herzlich ein.    	             Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 
S 968 Irfersgrün 
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessen-
ten jeden zweiten Freitag im Monat ab 19:00 Uhr zur Ver-
sammlung im Vereinsheim Irfersgrün, Rittergutsweg 7.
Ansprechpartner: Mike Kapeller Telefon: 0171 / 1487243.

Kleintierzüchterverein S 518         
Waldkirchen
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Mo-
nat, jeweils 19:30 Uhr Winterzeit, 20:00 Uhr 
Sommerzeit, im Bürgerhaus Waldkirchen.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Maik Bräutigam, Tel.: 0172 / 7383095
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Alpenverein Lengenfeld              
Zur Mitgliederversammlung jeden 
ersten Dienstag im Monat trifft sich 
der Alpenverein 19:00 Uhr im Restau-
rant Attikos, Am Park 2, in Lengenfeld.

Förderverein Stadtmuseum Lengenfeld e.V. 
Wir treffen uns an jedem zweiten Dienstag im Monat um 
18:00 Uhr im Stadtmuseum.

Skatverein „Göltzschgrund“            
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18:00 Uhr im Verein StadtLeben, Haupt-
straße 59, Eingang Friedensstraße 1.  
Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste
Ansprechpartner: Simone Hübschmann, 0172 / 8739494

Karate-Dojo Lengenfeld e.V.  
Karate - Training
Trainer und Ansprechpartner: 
Uwe Bardt
Tel.: 0177 / 3573526
E-Mail: karate-lengenfeld@web.de

FFW Lengenfeld                                         
Mittwoch, jeweils 19:00 Uhr Dienst
Dienstag, jeweils 18:30 Uhr Dienstsport nach 
Absprache
Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Ansprechpartner:
Jugendfeuerwehrwart Ronny Große      
Tel.: 0173 / 4716718
stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    
Tel.: 0173 / 9128943
News / Bilder / Infos unter: 
https://feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr

Lengenfelder Carneval Club e.V.          
Jeden letzten Freitag im Monat im 
Schützenhaus  19:00 Uhr Elferratssitzung.
Am darauf folgenden Montag 18:00 Uhr 
Großratssitzung

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
06.06., 14:00 Uhr, Schießtraining,  Schießplatz 
GWG, Meldeschluss 15:00 Uhr
13.06., 9:00 Uhr,  Arbeitseinsatz, Schießplatz GWG
20.06., 9:00 Uhr, Rundenwettkampf KK Auflage, Schieß-
stand Reichenbach
27.06., 8:00 Uhr, Vereinsausfahrt Fichtelgebirge / Brom-
bachsee, Bahnhof Lengenfeld

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 
Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld
Tel. 03 76 06 / 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  14:00 - 18:30 Uhr

Verein „Alte Spinnerei & Tuchfabrik 
Lengenfeld e.V.“

Walkmühlenweg 2, 08485 Lengenfeld

Juni bis September 2026, jeden ersten Sonnabend im 
Monat, 9:00 bis 12:00 Uhr:
- Austausch von Ideen und Anleitungen rund um Wolle
- Möglichkeit des Erwerbs unserer Wollprodukte
Mögliche Änderungen werden auf der Webseite des Ver-
eins bekanntgegeben www.alte-spinnerei-lengenfeld.de

VfB Lengenfeld – Leichtathletik         
Termine der Veranstaltungen der 
Abteilung Leichtathletik des 
VfB Lengenfeld 1908 e.V. für 2026:

Sonnabend, 20.06.2026    
Sommer-Crosslauf im Stadtpark
Mittwoch, 05.08.2026    
Vogtlandmeisterschaften im 10.000m-Lauf
Sonnabend, 29.08.2026    
Team-Wettkampf U8 und U10

Einzelheiten auf www.goeltzschtalmarathon.de
Anzeige
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Pavel, Jannek, 
Krischek & Tomek 

 

berichten von ihrer Heimat 
Südpolen… 

  

… und verwöhnen uns  
mit ihrer Küche: 

-- PPoolleenn --

19. Plohner
Handwagengaudi

111 Meter
1 Anschieber

1 Fahrer
1 Wagen

5. Juni
Zufahrt

Freizeitpark
Teilnahme Kostenlos!

Originale Handwagen und Eigenbauten

Bobbycar-Rennen für die Kleinen

Rennstart: 18:00 Uhr

Anmeldeschluss: 17:45 Uhr

Voranmeldung:

Handwagengaudi@dor-ron.de

Veranstalter:

Verein des traditionellen Brauchtums Plohn/Abhorn e.V.

 

Radjo Monk  
liest aus seinem Buch 

 

WURZELN EUROPAS · 
ISRAEL  

Erwachen in Jerusalem 

 
Reisebeschreibung und Projektdokumentation 
 

Die Photographin Edith Tar und der Dichter Radjo Monk  
reisten nach Israel, um dort fünf Wochen an ihrem Projekt 
Wurzeln Europas · Der Gral zu arbeiten.  
Die Terroranschläge der  
Hamas in Jerusalem und Tel  
Aviv im Februar und März  
1996 gaben dem Aufenthalt der  
beiden Leipziger Künstler  
eine unerwartete Wendung. 

 

Lengenfelder    
        Buchlesungen 

„Unmöglich, zum Gartengrab zu gehen, wenn die Straße zum Grab wird. 
Unmöglich, nach den Wurzeln Europas zu forschen, wenn am Stamm gesägt wird.“ 

 

- Tagebucheintrag Radjo Monks - 
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Preise im Gesamtwert von über 1.200 € zu gewinnen  

Anzeige
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Kräuterwanderung 2026
Die Kräutergruppe des Kulturbundes OG 
Lengenfeld traf sich zu ihrer alljährlichen 
Kräuterwanderung  am  Sonnabend,  dem  
25. April, diesmal in Rützengrün. 

Mitglieder der Gruppe sind Tina und Christian Schürer, 
die im achtköpfigen Familienbetrieb, dem Bauernhof Gru-
schwitz in Rützengrün leben und arbeiten. Inzwischen 
gehören ca. 200 ha Fläche, vor allem Grünland für die Fut-
tergewinnung zum Betrieb. Dabei hat die Familie schon 
seit den 90er Jahren auf die extensive Bewirtschaftung, 
ohne chemische Düngemittel oder Pflanzenschutzmit-
tel gesetzt. Das Ergebnis sahen wir nun vor uns. Eine 
Wiese voller Vielfalt an Kräutern. Der Regen Anfang der 
Woche hatte alles kräftig sprießen lassen. So fanden wir 
auf Schritt und Tritt viele Wildkräuter, wie Wiesenkerbel, 
Wiesenlabkraut, Frauenmantel, Schafgarbe oder das Wie-
senschaumkraut, natürlich auch den Löwenzahn, Gänse-
blümchen, Ehrenpreis, Spitzwegerich oder verschiedene 
Kleesorten aber auch  Hahnenfuß und Sauerampfer. Das 
sichere Bestimmen und der Austausch darüber, was und 
wie man sie verwendet, war für alle interessant und bald 
füllten sich die mitgebrachten Körbchen mit den Wildkräu-
tern, aus denen wir später einen frischen Salat und einen 
Tee bereiten wollten. Als wir den nahe gelegenen Wald-
rand erreichten, fanden wir dann auch junge Himbeer- 
und Brombeertriebe, Gundermann und Scharbockskraut 
....aber auch die Brennnessel und den von vielen Gar-
tenbesitzern ungeliebten Giersch. Sie mögen den stick-
stoffreichen Boden, der vom Laub der Bäume entsteht. 
Brennnesselspitzen und junge Gierschtriebe sammelten 
wir für den anschließenden Mittagsimbiss. Zurückgekehrt 
auf den Bauernhof Gruschwitz hatten uns die Gastgeber 
den noch freien Entenstall, geputzt und mit Bänken und 
Tischen versehen, zur Weiterverarbeitung und dem ge-
selligen Beisammensein zur Verfügung gestellt. Für den 
ersten Hunger gab es mitgebrachtes frisches Brot und 
Bärlauchaufstrich. Dann ging es an das Verlesen oder 
Waschen der gesammelten Kräuter, Salatteller füllten sich 
und wurden mit einem Klecks Dressing und ein paar Nüs-

sen als Topping versehen, erst vorsichtig und dann doch 
auch genüsslich probiert. Die Brennesselspitzen und die 
Gierschblätter wurden blanchiert, ausgedrückt und klein 
geschnitten zu einer Quiche verarbeitet, die im Backofen 
des Hofes fertiggebacken wurde. Die Wartezeit nutzten 
wir dann auch für einen Rundgang auf dem Bauernhof, wo 
wir uns von einer klugen Tierhaltung, die wirtschaftlich, 
aber auch artgerecht geführt wird, überzeugen konnten. 
Dabei konnten wir sogar Zeugen der Geburt eines Kälb-
chens werden. Alles war so entspannend und friedlich. 
Bei einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen sa-
ßen wir noch eine Weile im Sonnenschein und tauschten 
uns über das Gesehene und Erlebte aus.
Riesendank an unsere Gastgeber und ihr Team sowie alle, 
die zum Gelingen des Tages beigetragen haben. 
 Die Kräutergruppe trifft sich ansonsten monatlich einmal, 
jeweils am 2. Dienstag im Türmchen des Lengenfelder 
Rathauses um 19:00 Uhr. Auch da geht es nicht nur theo-
retisch zu. Unser nächstes Thema im Juni dreht sich um 
die „Gesundheit aus dem Bienenstock", gestaltet von zwei 
Mitgliedern unserer Kräutergruppe.
Text: Ute Wolf		                Fotos: Christian Hascher

Ordentliche Mitgliederversammlung 2026
Am Dienstag, dem 21. April 2026, finden sich 66 Mitglie-
der des Kulturbund-Ortsvereins Lengenfeld e. V. im Kon-
ferenzraum des Hotels „Lengenfelder Hof“ zu ihrer zwei-
jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung ein.

Der Vorsitzende, Dr. Erich Riedel, gibt einen Überblick 
über die Arbeit der Jahre 2024/2025. Dazu zählten die 
jährlichen Tages- und Dreitagesfahrten, darunter der Be-
such der Europäischen Kulturhauptstadt 2025, Chemnitz, 
die Vorträge der Referenten („Kulturbundgespräche"), die 
Mitgliederbetreuung und die Teilnahme an städtischen 
Veranstaltungen. Herzstück der Vereinsarbeit aber ist die 
regelmäßige Tätigkeit in den elf Arbeitsgruppen. 
Zurzeit gehören 178 Mitglieder dem Ortsverein Lengen-
feld an. Damit sind wir nach wie vor der mitgliederstärkste 
Ortsverein Sachsens.
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Der für die kommenden zwei  Jahre gewählte Vorstand 
setzt sich zusammen aus Jürgen Baumann (Stellvertre-
ter), Marita Berth, Ute Brandt, Juliane Brasche, Christian 
Hascher (Schriftführer), Uta Holtkötter (Schatzmeisterin), 
Guntram Morgner, Karla Regner, Dr. Erich Riedel (Vorsit-
zender) und Ralf Seidel.
In der Revisionskommission arbeiten Hannelore Preßler 
und Iris Spörl.
Für langjährige Zugehörigkeit zum Kulturbund werden 
drei Mitglieder gewürdigt: Barbara Hartisch und Marita 
Berth für 50 Jahre Kulturbundmitgliedschaft und Nestor 
Friedrich Machold, der dem Kulturbund seit 59 Jahren an-
gehört. 

Im Schlusswort bekräftigte Erich Riedel: Der Kulturbund 
Lengenfeld bleibt ein starker Verein für die Stadt und die 
Umgebung, in dem vielfältige Interessen ausgelebt wer-
den können. Aktivität und Aufrechterhaltung von Kontak-
ten gelten als lebensverlängernd. Aufgabe ist es weiter-
hin, auch die junge Generation zu erreichen.
Text und Fotos: Christian Hascher

Ältestes Kulturbundmitglied wurde 102
Die Kulturbund-Ortsgruppe Lengenfeld ist immer noch 
die größte Sachsens und Hildegard Börner ist immer noch 
ihr ältestes Mitglied, genauer gesagt Ehrenmitglied. Am 
7. Mai 2026 konnte sie ihren 102. Geburtstag begehen - 
selbstverständlich auch im Beisein ehemaliger Mitstreiter 
vom Lengenfelder Gemischten Chor, dem Frau Börner 
von seinen Anfängen 1946 bis zu seiner Auflösung 2008 
angehörte. Erinnerungen an das Chorleben aber auch 
an manche Kulturbundausfahrt wurden aufgefrischt und 
trotz kleiner Besetzung der Geburtstagskanon 4-stimmig 
intoniert. Das Geburtstagskind sang mit - und es soll nicht 
unser letztes gemeinsames Singen gewesen sein! 

Hildegard Börner (erste Reihe der Sängerinnen, 1. von 
links) beim Auftritt des damaligen Wismut-Chores samt 
Instrumentalgruppe beim Pressefest im August 1958 in 
Zwickau                 (Foto: Fundus des Lengenfelder Chores)

Unsere besten Wünsche für Dich, Hildegard!
Text und Foto: Christian Hascher

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Sie erreich
en uns auc

h, nach 

terminlicher Ab
sprache, in

08485 Sch
önbrunn

Anzeige
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27.06.2026 I 9 – 16 UHR
Habartov

In diesem Jahr führt uns unsere Radtour durch das schöne Eger-
tal – begleite uns auf eine Entdeckungstour entlang des Eger-
radwegs! Im Rahmen der Städtepartnerschaft Habartov-Lengen-
feld erfahren wir gemeinsam neue Perspektiven und kommen 
auf der Rundtour von Habartov bis zu den Hans-Heiling-Felsen 
ins Gespräch. Vom ökologischen Wandel der ehemaligen Braun-
kohletagebaue bis zur historischen Kulisse von Loket verbinden 
wir das Radeln mit einem Dialog über unsere gemeinsame eu-
ropäische Zukunft. Tritt in die Pedale für eine Tour, die den Blick 
weitet, den Austausch fördert und tschechisch-deutsche Nach-
barschaft lebendig macht!

RADTOUR
„Zwischen den Grenzen“

THÜRINGEN

BAY
ER

N

BÖHMEN

SACHSEN

Elektroenergie verbindet!Elektroenergie verbindet!

27.06.2026 I OD 9 DO 16
Habartov

Letošní cyklovýlet nás povede krásným údolím řeky Ohře – vy-
dejte se s námi na objevnou cestu po cyklostezce Ohře, která se 
koná v rámci partnerství měst Habartov a Lengenfeld a nabízí 
příležitost ke poznávání nových perspektiv a navázání hovorů. 
Na okružní trase z Habartova do Lokte a ke Svatošským ska-
lám potkáme region v transformaci – od ekologické přeměny 
bývalých hnědouhelných dolů až po historickou kulisu Lokte 
propojíme jízdu na kole s dialogem o naší společné evropské 
budoucnosti. Šlápněte do pedálů a vydejte se na vyjížďku, která 
rozšiřuje obzory, podporuje výměnu názorů a oživuje česko-
německé sousedství!

CYKLOVÝLET
„Mezi hranicemi“

THÜRINGEN

BAY
ER

N

BÖHMEN

SACHSEN

Elektrická energie spojuje!Elektrická energie spojuje!

Radkulturzentrum Vogtland e. V. 
Am Markt 12

08491 Netzschkau

Tel:  +49 3765 300 680
Fax: +49 3765 300 681

Mobil:  +49170 73 292 71

Route / 
trasa

 R
ad

kultur-Zentrum

 – Vogtland e.V. –

ZVR

Elektroenergie verbindet! Elektrická energie spojuje!

ANMELDUNG / REGISTRACE
vogtland@radkulturzentrum.de | Kennwort/ heslo: Energie verbindet

Registrace a písemné dotazy jsou možné i v českém jazyce.

Stand: 01.06.2022 
 

Treuener Str. 2, 08239 Oberlauterbach 
03745 75105-0, www.nuz-vogtland.de 

* Wir bitten um vorherige Anmeldung. Wir freuen uns jederzeit über Spenden für unsere Umweltbildungs- und Naturschutzarbeit! Bei 
Rückfragen können Sie sich gerne melden (03745 75105-0, nuz@nuz-vogtland.de) oder auf unserer Internet-Seite vorbeischauen 
(www.nuz-vogtland.de). 

Veranstaltungen August 2022* 

_________________________________________________________________________________________________ 

Wanderausstellung „Abfall ist mehr als nur Müll“ 

Die Ausstellung beschäftigt sich mit den Themen Abfallmengen und -trennung, Lebensmittel- und 
Ressourcenverschwendung sowie der kreativen Wiederverwendung von alten Dingen. Wer die Ausstellung besucht, erfährt 
viele Tipps und Tricks zur Vermeidung von Abfällen im Alltag. Auf einer speziellen Tafel können eigene Ideen hinterlassen 
werden. Zu besichtigen ist die Ausstellung zu unseren Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. 09:00 - 15:00 Uhr 
Mi., Fr. nach Vereinbarung 
im Kleinen Saal des Herrenhauses. 
Gruppenanmeldungen, auch in Verbindung mit Projekten, nehmen wir sehr gerne entgegen. 
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 2. August 2022, 15:00 Uhr 

Ferienangebot Filzen für Kinder 

Seit mindestens 4000 Jahren stellen Menschen aus Schafwolle Filz her. Filz ist äußerst widerstandsfähig, kann sowohl kalt als 
auch warm halten und ist wasserabweisend. An diesem Nachmittag wollen wir aus natürlicher, bunter Wolle ein kleines 
farbiges Kunstwerk herstellen.  

Mit Annette Grünert, 5 €  
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 2. August 2022, 15:00 Uhr 

Ferienkurs „Töpfern für Kinder“ 

Hier können Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren kreativ werden und den Werkstoff Ton kennen lernen. Bei den 
Kleineren kann gerne ein Elternteil mit unterstützen. Es fühlt sich an wie Knetmasse, dabei entstehen lustige Figuren, kleine 
Schalen oder Schilder. Wenn möglich, bitte Schürze, Nudelholz, kleines spitzes Messer und Zeitungspapier mitbringen. 

Mit Antje Schmuck, 5 € pro Stunde zzgl. Material- und Brennkosten (3-5 €), max. 10 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 9. August 2022, 10:00 Uhr 

Kräuterwanderung im Unterlauterbacher Teichgebiet 

Anita Seifert nimmt uns mit auf eine Kräuterwanderung durch das Unterlauterbacher Teichgebiet. Dabei lernen wir 
Wiesenblumen und Wegbegleiter kennen und erfahren auch einiges darüber, welche Bedeutung sie für die Ökosysteme 
oder unsere Gesundheit haben können. 

Mit Anita Seifert, max. 20 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 
Mittwoch, 10. August 2022, 18:00 Uhr 

Moorlehrpfad in den Naturschutzgebieten „Am alten Floßgraben“ und „Muldenwiesen“ 

Auf der 2,5km langen Erkundungstour durch die beiden geschützten Moorgebiete haben Sie die Chance, seltenen und vom 
Aussterben bedrohten Tier- und Pflanzenarten zu begegnen. Nicht umsonst genießt das sensible Habitat europäischen 
Schutzstatus. Unser Weg führt uns von einem Höhenkiefern-Fichten-Moorwald, durch ein renaturiertes Torfstichgelände 
und bis zu einer artenreichen Bergwiese.  

Mit Michael Thoß, max. 20 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 

Stand: 05.02.2026                                                                                                                                             

 

 
* Wir bitten um vorherige Anmeldung. Wir freuen uns jederzeit über Spenden für unsere Umweltbildungs- und Naturschutzarbeit!  
Bei Rückfragen können Sie sich gerne melden (03745 75105-0, nuz@nuz-vogtland.de) oder auf unserer Internet-Seite vorbeischauen 
(www.nuz-vogtland.de). 

Veranstaltungen März 2026*  
  
 _________________________________________________________________________________________________ 
 
Montag, 02. März 2026, 14:00 – 15:30 Uhr  

Töpferkurs für Kinder  
Werde kreativ mit Ton. In unserer Töpferwerkstatt zeigen wir dir Schritt für Schritt, wie aus Ton kleine Kunstwerke 
entstehen. Mit einfachen Techniken kannst du Schönes für die Osterzeit herstellen. 
Bitte bringt euch bei Bedarf einen eigenen Kleiderschutz mit. Der dazugehörige Glasierkurs findet am 16. März 14:00 
Uhr statt. 
Mit Elke Hessel, Werkstattgebühr: 10 € inkl. Material- u. Brennkosten, Treff: NUZ Handwerkstatt, Anmeldung 
erforderlich bis spätestens 3 Tage vor Veranstaltung unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de  
______________________________________________________________________________________________  
 
Dienstag, 03. März 20265, 17:00 – 19:30 Uhr  

Makramee – Einführungskurs Teil 1          
Makramee ist eine tausende Jahre alte Form des Knüpfens bei welcher Knoten Muster und Texturen erzeugen. Im 
Grundkurs erlernen Sie drei grundliegende Knoten, um tolle Projekte zu gestalten. Nach dem Kurs werden Sie in der 
Lage sein, kleine Kunstwerke, wie Wanddeko, Blumenampeln oder Bänder selbst zu erschaffen. Alter: ab 13 Jahre  
Mit Elke Hessel, Kosten: 15 € inkl. Material p. Pers., max. 8 Personen, Treff: Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 02.03. 
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de 
_________________________________________________________________________________________________ 
 
Samstag, 07. März 2026, 14:00 – 17:00 Uhr  

Kleider- und Spielzeugtausch Tauschen statt Wegwerfen!          
Ihr würdet gern Ressourcen schonen und trotzdem frischen Wind in euren Kleiderschrank und ins Kinderzimmer 
bringen? Dann tauscht eure Bekleidung, gern auch Baby- und Kinderkleidung und Kinderspielsachen, aus. Wir 
veranstalten ein gemütliches Zusammentreffen von Gleichgesinnten, die lieber Schätze finden, statt immer Neues von 
der Stange zu kaufen. Dabei dürfen die Sachen getauscht oder verschenkt werden. Die Kleidung sollte noch gut erhalten 
und auf jeden Fall gewaschen sein. Kinderspielzeug sollte ebenfalls in gutem Zustand und vollständig sein. Wer Sachen 
zum Tauschen mitbringt, bitte voranmelden und bis spätestens 15 Uhr da sein. Übriggebliebene Sachen können nach 
Sichtung und Freigabe durch unsere Mitarbeiter hiergelassen werden. Getränke und ein kleiner Imbiss können vor Ort 
erworben werden.  
Treff: NUZ Naturherberge Großer Saal, Anmeldung für einen Tauschtisch bis 02.03. unter 03745 75105-0, Mail: 
nuz@nuz-vogtland.de 
_________________________________________________________________________________________________ 
 
Mittwoch, 11. März 2026, 17:30 – 19:00 Uhr  
Reisevortrag: Norwegen 
Lassen Sie sich einen Abend lang entführen in die traumhafte Landschaft von Norwegens Westküste. Die 
Provinz Møre og Romsdal ist eine der schönsten Fjordlandschaften. Man findet dort einige der bekanntesten 
Sehenswürdigkeiten des Landes, wie z.B. die Atlantikstraße, den Trollstigen, den Geirangerfjord und den 

Stand: 01.06.2022 
 

Treuener Str. 2, 08239 Oberlauterbach 
03745 75105-0, www.nuz-vogtland.de 

* Wir bitten um vorherige Anmeldung. Wir freuen uns jederzeit über Spenden für unsere Umweltbildungs- und Naturschutzarbeit! Bei 
Rückfragen können Sie sich gerne melden (03745 75105-0, nuz@nuz-vogtland.de) oder auf unserer Internet-Seite vorbeischauen 
(www.nuz-vogtland.de). 

Veranstaltungen August 2022* 

_________________________________________________________________________________________________ 

Wanderausstellung „Abfall ist mehr als nur Müll“ 

Die Ausstellung beschäftigt sich mit den Themen Abfallmengen und -trennung, Lebensmittel- und 
Ressourcenverschwendung sowie der kreativen Wiederverwendung von alten Dingen. Wer die Ausstellung besucht, erfährt 
viele Tipps und Tricks zur Vermeidung von Abfällen im Alltag. Auf einer speziellen Tafel können eigene Ideen hinterlassen 
werden. Zu besichtigen ist die Ausstellung zu unseren Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. 09:00 - 15:00 Uhr 
Mi., Fr. nach Vereinbarung 
im Kleinen Saal des Herrenhauses. 
Gruppenanmeldungen, auch in Verbindung mit Projekten, nehmen wir sehr gerne entgegen. 
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 2. August 2022, 15:00 Uhr 

Ferienangebot Filzen für Kinder 

Seit mindestens 4000 Jahren stellen Menschen aus Schafwolle Filz her. Filz ist äußerst widerstandsfähig, kann sowohl kalt als 
auch warm halten und ist wasserabweisend. An diesem Nachmittag wollen wir aus natürlicher, bunter Wolle ein kleines 
farbiges Kunstwerk herstellen.  

Mit Annette Grünert, 5 €  
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 2. August 2022, 15:00 Uhr 

Ferienkurs „Töpfern für Kinder“ 

Hier können Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren kreativ werden und den Werkstoff Ton kennen lernen. Bei den 
Kleineren kann gerne ein Elternteil mit unterstützen. Es fühlt sich an wie Knetmasse, dabei entstehen lustige Figuren, kleine 
Schalen oder Schilder. Wenn möglich, bitte Schürze, Nudelholz, kleines spitzes Messer und Zeitungspapier mitbringen. 

Mit Antje Schmuck, 5 € pro Stunde zzgl. Material- und Brennkosten (3-5 €), max. 10 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 
Dienstag, 9. August 2022, 10:00 Uhr 

Kräuterwanderung im Unterlauterbacher Teichgebiet 

Anita Seifert nimmt uns mit auf eine Kräuterwanderung durch das Unterlauterbacher Teichgebiet. Dabei lernen wir 
Wiesenblumen und Wegbegleiter kennen und erfahren auch einiges darüber, welche Bedeutung sie für die Ökosysteme 
oder unsere Gesundheit haben können. 

Mit Anita Seifert, max. 20 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 
Mittwoch, 10. August 2022, 18:00 Uhr 

Moorlehrpfad in den Naturschutzgebieten „Am alten Floßgraben“ und „Muldenwiesen“ 

Auf der 2,5km langen Erkundungstour durch die beiden geschützten Moorgebiete haben Sie die Chance, seltenen und vom 
Aussterben bedrohten Tier- und Pflanzenarten zu begegnen. Nicht umsonst genießt das sensible Habitat europäischen 
Schutzstatus. Unser Weg führt uns von einem Höhenkiefern-Fichten-Moorwald, durch ein renaturiertes Torfstichgelände 
und bis zu einer artenreichen Bergwiese.  

Mit Michael Thoß, max. 20 Personen 
_________________________________________________________________________________________________ 

Treuener Straße 2, 08239 Oberlauterbach
03745 / 75105-0,    www.nuz-vogtland.de
Veranstaltungen Juni 2026
Sonnabend, 06. Juni 2026, 15:00 – 16:30 Uhr
Frühlingsspaziergang am Fronberg
Bei einer Wanderung in das Gebiet des Fronberg erfahren 
Sie von unserem Geo-Ranger viel Wissenswertes über die 
besondere lokale Geologie und Natur.
Mit einem Geo-Ranger des Geo-Umweltpark Vogtland, 
max. 25 Pers., offizieller Frühlingsspaziergang, kostenfrei, 
Treff: NUZ Remise, Anmeldung bis 04.06. unter 
03745 / 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
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Sonnabend, 27. Juni 2026, 08:00 – 12:00 Uhr
Sensenlehrgang
Sensen – ein altes Handwerk, das sich auch heute noch 
mit vielen Vorteilen gegenüber Motorgeräten behaupten 
kann. 
Korrekt geschärft, eingestellt und mit der richtigen Mäh-
technik kann jeder ohne übermäßigen Krafteinsatz ermü-
dungsfrei, kostengünstig und nachhaltig selbst an Hän-
gen mit der Sense mähen. Dabei stören weder Lärm noch 
Abgase und die Arbeit in der Natur kann so auch bewusst 
genossen werden.
Erlernen Sie die theoretischen Grundlagen des umwelt-
freundlichsten Mähwerkzeugs und probieren Sie sich 
selbst auf unseren Naturwiesen aus. Es ist ratsam, eine 
eigene, scharfe Sense mitzubringen. 
Mit Uwe Bernhard und Christian Hüller, max. 12 Pers., 
mind. 5 Pers., Kosten: 25 € p. Pers., Anmeldung bis 23.06. 
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Anzeige

Montag, 08. Juni 2026, 15:00 – 16:30 Uhr 

Makramee Schnupperkurs Erwachsene 

Makramee ist eine tausende Jahre alte Form des Knüp-
fens bei welcher Knoten Muster und Texturen erzeugen. 
In diesem Grundkurs erlernen Sie drei grundliegende 
Knoten, um tolle Projekte zu gestalten. 
Mit Elke Hessel, Kosten: 14 € p. Pers., max. 8 Pers., Treff: 
NUZ Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 04.06. unter 
03745 / 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de 

Dienstag, 09. Juni 2026, 15:00 – 17:00 Uhr

Workshop: Nadelfilzen Schlafmaus 

Aus dem nachhaltigen Material Schafwolle fertigen wir 
mit der Technik des Trockenfilzens eine niedliche Schlaf-
maus. Mit verschieden Farben, Naturmaterialien und un-
serer Unterstützung sind der Kreativität keine Grenzen 
gesetzt. 
Mit Elke Hessel, Kosten: 14 € p. Pers, max. 8 Pers., Treff: 
NUZ Kreativwerkstatt, Alter: ab 10 Jahren, Anmeldung bis 
07.06. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Kleintierzüchterverein S 518         
Waldkirchen
Am 01.05.2026 wurde in Waldkirchen ein 
neuer Vorstand bei den Kleintierzüchtern 
gewählt. Vereinsvorsitzender Michael Dietel übergab, 
nach 11 Jahren erfolgreicher Leitung des Vereins, den 
Staffelstab an Tobias Dümmler.  Zum Stellvertreter wurde 
Maik Bräutigam gewählt. Der neue Vorstand setzt sich 
weiterhin zusammen aus Jonas Jakob (Kassenwart), Ste-
fan Behr (Zuchtwart Geflügel), Niklas Eismann (Zuchtwart 
Kaninchen), Jeannette Burkhardt (Schriftführung und Öf-
fentlichkeitsarbeit) sowie Lukas Eismann als Beisitzer. 

Wir bedanken uns bei Michael Dietel und den Mitgliedern 
seines Vorstandes für die geleistete Arbeit. Viele erfolgrei-
che Veranstaltungen und Kleintierausstellungen konnten 
in den vergangenen Jahren durchgeführt werden. Unter 
seiner Leitung ist es gelungen, junge Leute zum Mitma-
chen zu gewinnen. Für die Zukunft wünschen wir ihm Ge-
sundheit und Wohlergehen.
Tobias Dümmler und seinem neugewählten Vorstand 
wünschen wir alles Gute und viel Erfolg bei der Umset-
zung kommender Aufgaben. Möge unter seiner Leitung 
die Vielfältigkeit der Kleintierrassen erhalten bleiben und 
weiterwachsen. 
Text: Jeannette Burkhardt
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Ein Stolperstein in Vercana für Americo Vanoli
2023 besuchten nach der alljährlichen Gedenkveranstal-
tung in Flossenbürg Roberta und Mariuccia Noghera aus 
Vercana am Comer See Lengenfeld – auf der Suche nach 
der letzten Ruhestätte ihres Großvaters Americo Vanoli. 
Begleitet wurden sie von Giovanni Pusterla von dem For-
schungszentrum „Schiavi di Hitler“ (Hitlers Sklaven) - (sie-
he LA 389). 
Americo Vanoli wurde am 19. Aug. 1907 in Vercana ge-
boren. 1927 wurde er zum Militärdienst in ein Alpini-
Regiment (Gebirgsjäger) einberufen, aufgrund einer 
Behinderung aber später freigestellt. Nach dem 8. Sept. 
1943, nach dem von der italienischen Regierung unter 
Ministerpräsident Pietro Badoglio mit den Alliierten ge-
schlossenen Waffenstillstand und der bedingungslosen 
Kapitulation der italienischen Armee, half er mit anderen 
Zivilisten den Partisanen bei der Versorgung mit Essen 
und Getränken, die sich in den Bergen über Vercana ver-
sammelt hatten: Soldaten, die der Festnahme durch die 
deutsche Wehrmacht entkommen waren und örtlichen 
Jugendlichen, die sich der faschistischen Einberufung wi-
dersetzten. Möglicherweise nach Verrat wurde Americo 
Vanoli gebeten, sich zur Untersuchung in der Kaserne von 
Gravedona, einem Nachbarort von Vercana, zu melden. 
Am 9. Juli 1944 wurde er dort verhaftet, dann am 17. Au-
gust in das Durchgangslager Bozen überführt. Er konnte 
noch einmal nach Hause schreiben – sein letztes Lebens-
zeichen. Er machte sich Sorgen um seine Frau und die 
Kinder. Am 5. September wurde Americo Vanoli mit dem 
„Transport 81“ nach Flossenbürg deportiert und am 10. 
Oktober ins KZ-Außenlager Lengenfeld überführt.
In der Häftlings-
nummern l is te 
der KZ-Gedenk-
stätte Flossen-
bürg sind die 
letzten mit „Tod“ 
ausgetragenen 
Häftlinge unter 
dem 9. und 10. 
April 1945 ver-
merkt. Der Tod 
dieser Häftlin-
ge dürfte aber 
bereits zwei, 
drei Tage frü-
her geschehen 
sein. Die Aus-
tragung erfolg-
te, wie man halt 
eine Ware oder 
Lieferung abschreibt. Americo Vanoli zählt nicht zu den 
namentlich bekannten Opfern in Lengenfeld. Er gehört 
also entweder zu den 57 Deportierten im Massengrab 
unter dem Gedenkstein auf unserem Friedhof, von denen 
37 anonym bleiben. Oder er gehört zu der unbekannten 
Zahl Opfer, die nach der Evakuierung des Lagers am 13. 
April irgendwo entlang des Todesmarsches an einer der 
zahlreichen Grab- und Gedenkstätten verstorben sind, er-
schossen und ermordet wurden.
 Am 15. April 2026 fand nun in Vercana eine Gedenkver-
anstaltung statt anlässlich der Verlegung eines Stolper-

steines vor dem 
Eingang seines 
Geburts- und 
Wohnhauses, ei-
ner ehemaligen 
Osteria (kleines 
Weinlokal). 
(Alt-) Bürger-
meister Volker 
Bachmann und 
Friedrich Ma-
chold hatten 
eine Einladung 
zu dieser Ge-
denkfeier er-
halten. Gefühlt 
die Hälfte der 
Einwohner des 
740-Seelen-Or-
tes nahmen an 
der Zeremonie 
teil.

Americo Vanoli (1907 – 1945)

Ankündigung der Gedenkveranstaltung 
zur Verlegung des Stolpersteins

Die Einwohner von Vercana nehmen an der Gedenkver-
anstaltung teil.
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Luca Aggio, der Bürgermeister von Vercana, begrüßte die 
Anwesenden: „Es ist die Erinnerung an Americo Vanoli, 
der symbolisch nach Hause zurückkehrt, einige Zenti-
meter Metall, um eine jahrzehntelange Leere zu füllen. 
Ab heute wird der Name Americo nicht mehr nur in den 
verstaubten Annalen der Geschichte oder im privaten 
Schmerz seiner Familie verborgen bleiben, sondern zu ei-
nem festen Bestandteil unseres täglichen Lebens werden. 
Americo Vanoli starb nicht durch einen tragischen Zufall, 
sondern durch den gezielten Willen eines Systems, das 
beschlossen hatte, die Menschenwürde auszulöschen.“

Es folgten weitere Reden von Vertretern der Alpinis und 
verschiedener Verbände ehemaliger Deportierter, Militä-
rinternierter und Verschleppter.
 Volker Bachmann brachte in seinem Grußwort zum Aus-
druck: „Mit diesem Stolperstein in Vercana wird ein kleiner 
Ort des aufrichtigen Gedenkens an diese schreckliche 
Zeit geschaffen, um einer Wiederholung der Geschichte 
entgegenzutreten. Jeder Mensch wird mit dem tragischen 
Ende von Vergangenheit berührt. Und für die Familie wird 
es bedeuten: Ich, Americo Vanoli, bin aus der Anonymität 
wieder in meine Heimat zurückgekehrt. Jetzt habt ihr ei-
nen Ort, wo die Familie und Freunde gemeinsam zusam-
menkommen können. Meine Familie und alle Menschen, 
welche an meinem Schicksal Anteil nehmen wollen, kön-
nen hier innehalten. Seid bei mir.“ Friedrich Machold in-
formierte über das Geschehen um das KZ-Außenlager in 
Lengenfeld. Die beiden Ausführungen wurden in italieni-
scher Sprache vorgetragen. 
Nachdem auch der letzte Brief von Americo Vanoli, den 
er aus Bozen geschickt hatte, vorgelesen wurde, bedank-
te sich seine Enkeltochter Roberta Noghera sehr bewegt 
nicht nur bei den Anwesenden, sondern bei allen Men-
schen, die seit 2013 bei ihren Recherchen geholfen hat-
ten. Sie betonte insbesondere: „Americo war Partisan 
nicht aus politischer Überzeugung, sondern aus Überzeu-
gung für die Werte der Brüderlichkeit, Solidarität, Gerech-
tigkeit und Freiheit. Wir sind gekommen, um den Wunsch 
unserer Mutter und Großmutter zu erfüllen und dank der 
wertvollen Hilfe derer, die heute hier anwesend sind, ist 
es uns gelungen, dich in deine geliebte Osteria zurückzu-
bringen.“

Abschließend sprach Don Giuseppe Scherini, der Pfarrer 
von Vercana, ein Gebet und den Segen. Ein von den An-
gehörigen in der ehemaligen Osteria angebotener Imbiss 
ließ den Nachmittag ausklingen. 

Wir beide waren überaus bewegt von einer zu Herzen 
gehenden Gastfreundlichkeit, von wunderbaren Gesprä-
chen und Begegnungen. Trotz aller Sprachbarrieren – es 
waren Personen anwesend, mit denen auch Gespräche 
in deutsch geführt oder übersetzt werden konnten – und 
dann gibt es heute ja auch die KI.
Danke Vercana. Danke Roberta und Mariuccia.
Danke auch an Beate Heckel für die sprachliche Unter-
stützung.
Text und Fotos:  Volker Bachmann / Friedrich Machold

von links: Friedrich Machold, der Bürgermeister von Ver-
cana Luca Aggio, Volker Bachmann, Bürgermeister a.D.

Es spricht: Carmen Meloni, Vizepräsidentin der ANED 
(Nationaler Verband  ehemaliger Deportierter); rechts im, 
Bild: Roberta Noghera, die Enkeltochter von Americo Va-
noli

Vor dem Eingang zur ehemaligen Osteria: im gefassten 
Herzen der Stolperstein
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Vom Bau der Parkgaststätte
Von Markus Stark

Teil 2 – Bauphase, Fertigstellung
Eigentliche Bauphase

„Im Friedrich-August-Park ist nunmehr mit dem Bau 
des dort zu errichtenden Restaurants begonnen wor-

den. Gegenwärtig wird der Grund ausgemauert.“
Lengenfelder Nachrichten, den 15. Juli 1907

Der Bau erfolgte nicht immer ganz ohne Hindernisse. Für 
den 29. Juli 1907 schreiben die Lengenfelder Nachrichten: 
„In der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag sind Diebe in 
die in dem Friedrich-August-Park errichteten Baubuden 
eingebrochen und haben Esswaren und Handwerkszeug 
gestohlen.“
Am 20. August 1907 schreibt die Baufirma Fuchs und 
Busch an den Stadtbaumeister, dass trotz vierwöchiger 
verspäteter Lieferung von Spezialträgern das Gebäude 
noch Ende Oktober übergeben werden könne, sollten 
nicht „widrige Witterungsverhältnisse“ die Arbeiten stop-
pen.
Am 22. August 1907 genehmigte der Bauausschuss für 
„das Hebefest beim Bau des Friedrich-August-Parkre-
staurants“ 50 Mark für die Bauarbeiter, 15 Mark für den 
Maurerpolier und 10 Mark für den Zimmererpolier. Nach-
träglich entschied der Rat, diese 75 Mark auf die Haus-
haltsstelle für Festlichkeiten zu buchen.
Ein Parkwirt wird gesucht

„Zur Bewirtschaftung des neu errichteten Restau-
rationsgebäudes im hiesigen Friedrich-August-Park 
wird für Mitte bis Ende November dieses Jahres ein 
erfahrener, tüchtiger Gastwirt gesucht, der in Bezug 
auf Küche und Keller nachweisbar Vorzügliches zu 

leisten vermag.“
Verlautbarung des Stadtrats vom 24. August 1907

Dem gesuchten Gastwirt wurde bereits in der Bekannt-
machung zugesichert, dass er bis April 1908 keine Pacht 
entrichten müsse.
In einer Sitzung vom 13. September 1907 entschied 
der Stadtrat, das Parkrestaurant an den aus Oelsnitz im 
Vogtland stammenden Robert Louis Huth zu verpachten. 
Somit wurde Huth der erste Wirt der Parkgaststätte. Der 
Pachtvertrag war für drei Jahre ausgelegt, bei einer jähr-
lichen Pacht von 1000 Mark – allerdings erst, wie zugesi-
chert, ab April 1908.
Zudem musste Huth das obere Gastzimmer möblieren 
sowie die „Beschaffung der Gartenmöbel, der Küchenein-
richtung und alles Übrige, was sonst zur Bewirtschaftung 
gehört“, auf eigene Kosten tragen.
Die Eröffnung des fertigen Restaurants
„Das neue Park-Restaurant im König-Friedrich-August-

Park soll, wie man hört, am 15. November eröffnet 
werden. Durch seine landschaftlich schöne Lage, 
durch das Gefällige seiner äußeren und inneren 

Bauweise wird es ein neuer Anziehungs- und Sammel-
punkt für hier und die Umgebung werden. Die Nähe 
des Bahnhofs macht es auch als Ausflugsziel für von 

auswärts kommende Gäste in hohem Maße geeig-
net. Die schmucke Holzarchitektur, die Giebel- und 
Ausbauten sowie die Terrassenzugänge, die zu ihm 

führen, geben ein überaus angenehmes Gesamtbild.“
Lengenfelder Nachrichten, den 1. November 1907

Am Abend des 16. November 1907 fand anlässlich der 
Einweihung der Parkgaststätte ein feierliches Abendes-
sen des Stadtrates und der Stadtverordneten sowie aller 

am Bau Beteiligten statt. Die Eröffnung für den öffentli-
chen Verkehr erfolgte einen Tag später, an einem Sonn-
tagvormittag.
In nur fünf Monaten entstand ein repräsentativer Bau im 
ländlichen Stil, der seit seiner Fertigstellung das Ortsbild 
sowie das Erscheinungsbild des Parks prägt. In den ers-
ten Bauplänen – noch bevor spätere Umbaumaßnahmen 
das Gebäude veränderten – wurde der Keller vor allem 
durch den großen Bier- und Weinkeller geprägt, der einen 
großen Teil der Kellerfläche einnahm.
In vergangenen Zeiten – älteren Lengenfeldern sicher 
noch in Erinnerung – war besonders zu Parkfesten der 
Weinkeller zum direkten Ausschank geöffnet. Zudem wa-
ren bereits von Anfang an die Küche mit Speisekammer 
sowie Waschhaus, Holz- und Kohlenlager im Keller unter-
gebracht.

Bauakte Stadtarchiv
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Ähnlich wie heute betrat man das Erdgeschoss durch 
die Eingangstür auf der der Stadt zugewandten Seite. Zu-
nächst gelangte man in ein kleines Gastzimmer; an der 
der Tür gegenüberliegenden Seite befand sich das Büffet 
bzw. der Tresen. Vom kleinen Gastzimmer aus gelangte 
man linker Hand in das große Gastzimmer, rechts hin-
ten in das Treppenhaus, von dem linker Hand ein kleines 
Ratsstübl und rechter Hand die Toiletten abgingen.
Außen waren – wie heute – an beiden Seiten Terrassen für 
die Bewirtschaftung bei schönem Wetter angeschlossen.
Zur Zeit der Fertigstellung gab es im ersten Stockwerk ne-
ben der vom Gastwirt bewohnten Wohnung ein zweites 
großes Gastzimmer, direkt über dem im Erdgeschoss und 
mit denselben Ausmaßen. Die Lengenfelder Nachrichten 
schrieben, das Restaurant biete Platz für über 200 Gäste.

Zeitung lesen? Auf der Terrasse nicht möglich!
Jeder Besucher – und der Lengenfelder sowieso – schätzt 
an warmen Abenden einen Tisch auf der Terrasse der 
Parkgaststätte. Sein Essen in schöner Atmosphäre mit-
ten im Park und mit einer wunderschönen Aussicht auf 
Lengenfeld zu genießen, begeistert die Gäste seit der 
Fertigstellung des Gebäudes. Doch war es nicht immer 
so einfach wie heute, wie eine Anekdote zur weiteren Ent-
wicklung der Parkgaststätte zeigt.

Im Jahre 1912 wandte sich der damalige Parkwirt Kurt 
Bernhardt an die Stadt:

„Wie dem sehr geehrten Rate bekannt sein dürfte, 
wird im Sommer, vorzüglich an schönen Abenden, 

von den Besuchern des Parkrestaurants die Terrasse 
mit Vorliebe besetzt. So angenehm der Aufenthalt an 
warmen Sommerabenden auf der Terrasse ist, macht 
sich doch die mangelnde Beleuchtung auf derselben 

sehr fühlbar. Selbst wenn die Laden der Gaststube 
offen sind und die Gaslampe auf dem Treppenaufgang 
brennt, ist es an den Tischen immerhin noch so dun-
kel, dass man beispielsweise eine Zeitung nicht lesen 

kann.“
Seine Gäste spielten an solchen Abenden sehr gerne Kar-
ten oder wollten einfach ein Buch oder die Zeitung lesen 
– alles war durch die mangelnde Beleuchtung in den spä-
ten Abendstunden nicht möglich. Die vom Wirt zu diesem 
Zweck geforderten Stehlampen erwiesen sich als unge-
nügend: Die Beleuchtung war dürftig, sie wurden leicht 
umgeworfen oder direkt von einem Windzug ausgelöscht.
Daher die Bitte an den Stadtrat, doch zwei elektrische 
Lampen zu installieren – „… rechts und links vom Eingan-
ge“ –, um damit baldmöglichst eine genügende Beleuch-
tung der Terrasse zu schaffen.
Im selben Schreiben bat Bernhardt darum, ihm den von 
städtischer Seite genutzten Keller zu überlassen, da er 
einige Vorräte aus Platzgründen in dafür ungeeigneten 
Räumen unterbringen musste. Bei den dort gelagerten 
Gegenständen handelte es sich um Werkzeuge des Park-
gärtners. Bernhardt wurde vertröstet, dass diese Situation 
erst behoben werde, wenn das „Unterkunftshaus“ fertig-
gestellt sei. Dabei handelt es sich um das heute als Park-
gärtnerhaus bekannte Gebäude, das erst im Jahre 1914 
fertiggestellt wurde.
Bezüglich der Frage nach elektrischer Beleuchtung auf 
der Terrasse schrieb das städtische Elektrizitätswerk, 
dass mit der Anbringung einer 200 Kerzen starken Lampe 
in der Nähe des Treppenaufgangs nicht nur eine besse-
re Beleuchtung erzielt werden könne, sondern auch das 
„wiederholt vorkommende Verlöschen der Zündflamme, 
des starken Windes wegen“, endlich aufhören würde.
Ausgeführt wurden schließlich zwei elektrische Lampen: 
eine an dem bereits vorhandenen Arm einer Gaslampe 
an der Ecke zur Hüttnerstraße, um den größten Teil der 
Terrasse auszuleuchten, sowie eine in der Mitte über dem 
Fenster links neben der Eingangstür. 
Seit dieser Zeit ist es den Gästen der Parkgaststätte nun 
möglich, an einem warmen Sommerabend auch in der 
Dämmerung einmal Zeitung zu lesen.

Quellen
•  Bauakte Parkgasstätte Lengenfeld, Stadtarchiv Lengen-

feld
•  Postkarte, Stadtmuseum Lengenfeld
•  100 Jahre Parkgärtnerhaus in Lengenfeld, Beitragsfolge 

im Lengenfelder Anzeiger (LA 275-280) von Michael 
Hammer

Bauakte Stadtarchiv
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Apothekenbereitschaft im Juni
BEREITSCHAFTS-APOTHEKEN 
NOTDIENSTKREIS GÖLTZSCHTAL 2025
Montag, 01.06.2026, Sonnen-Apotheke, Albert-Schweit-
zer-Straße 1, Reichenbach, 03765 / 12121
Dienstag, 02.06.2026, Apotheke am Solbrigplatz, Solb-
rigplatz 3, Reichenbach, 03765 / 13224
Mittwoch, 03.06.2026, Lieblingsapotheke, Zwickauer 
Straße 102/104, Reichenbach, 03765 / 7947989
Donnerstag, 04.06.2026, Anker-Apotheke, Mittelstraße 
2,   Netzschkau, 03765 / 34020                                      
Bären-Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenham-
mer, 037465 / 2277
Freitag, 05.06.2026, Central-Apotheke, August-Bebel-
Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390
Sonnabend, 06.06.2026, Apotheke am Schloß, Bahn-
hofstraße 2b, Falkenstein , 03745 / 73010
Sonntag, 07.06.2026, Central-Apotheke, August-Bebel-
Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390
Montag, 08.06.2026, Löwen-Apotheke, Markt 8, Falken-
stein, 03745 / 5087
Dienstag, 09.06.2026, Löwen-Apotheke, Schulstraße 1,   
Ellefeld, 03745 / 6007
Mittwoch, 10.06.2026, Vogtland-Apotheke, Reum-
tengrüner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830
Donnerstag, 11.06.2026, Schützen-Apotheke, 
Breitscheidstraße 13, Auerbach, 03744 / 224433
Freitag, 12.06.2026, Central-Apotheke, August-
Bebel-Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390
Sonnabend, 13.06.2026, Nicolai-Apotheke, Nico-
laistraße 47,   Auerbach, 03744 / 3658800
Sonntag, 14.06.2026, Apotheke am Schloß, Bahn-
hofstraße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010
Montag, 15.06.2026, Park-Apotheke, Auerbacher 
Straße 18b, Rodewisch, 03744 / 34871
Dienstag, 16.06.2026, Stadt-Apotheke, Wernes-
grüner Straße 1A , Rodewisch, 03744 / 36930
Mittwoch, 17.06.2026, Stadt-Apotheke, Königstra-
ße 12,   Treuen, 037468 / 80800
Donnerstag, 18.06.2026, Pelikan-Apotheke, Bahn-
hofstraße 5, Treuen, 037468 / 3315
Freitag, 19.06.2026, Alte Apotheke, Badergasse 3, 
Lengenfeld, 037606 / 8415
Sonnabend, 20.06.2026, Alte Apotheke, Bader-
gasse 3, Lengenfeld, 037606 / 8415
Sonntag, 21.06.2026, Löwen-Apotheke, Markt 8, 
Falkenstein, 03745 / 5087
Montag, 22.06.2026, Alte Stadt-Apotheke, Markt-
straße 4/5, Reichenbach, 03765 / 12136

Dienstag, 23.06.2026, Sonnen-Apotheke , Albert-
Schweitzer-Straße 1, Reichenbach, 03765 / 12121
Mittwoch, 24.06.2026, Apotheke am Solbrigplatz, Solb-
rigplatz 3, Reichenbach, 03765 / 13224
Donnerstag, 25.06.2026, Lieblingsapotheke, Zwickauer 
Straße 102/104, Reichenbach, 03765 / 7947989
Freitag, 26.06.2026, Anker-Apotheke, Mittelstraße 2,   
Netzschkau, 03765 / 34020                                      
Bären-Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenham-
mer, 037465 / 2277
Sonnabend, 27.06.2026, Central-Apotheke, August-Be-
bel-Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390
Sonntag, 28.06.2026, Löwen-Apotheke, Schulstraße 1,   
Ellefeld, 03745 / 6007
Montag, 29.06.2026, Apotheke am Schloß, Bahnhofstra-
ße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010
Dienstag, 30.06.2026, Löwen-Apotheke, Markt 8, Fal-
kenstein, 03745 / 5087

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, 
Telefon 0375 / 44780. Sie können die diensthabenden 
Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tages-
presse entnehmen.

Kosmetikinstitut Daniela Meier
Tischendorfstraße 6 | 08485 Lengenfeld

Telefon 0176 76 40 40 43                                     
               WWW.GOLDBLATT-KOSMETIK.DE

Bei müder, fahler 
Winterhaut unsere 

neuen Produkte

Holen Sie sich 
ihre Probe (2ml) 
bei uns ab und 

testen Sie!

Anzeige
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Kirchgemeinden

Lengenfeld

Plohn - Röthenbach

Waldkirchen - Irfersgrün
GOTTESDIENSTE
7. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr 	Plohn: Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum
10:00 Uhr	Irfersgrün: Gottesdienst mit Taufen
10:30 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl
14. Juni · 2. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr 	Waldkirchen: Musikalischer Gottesdienst mit 
		 Liedern von Paul Gerhardt, Kindergottesdienst   
10:00 Uhr	Rodewisch: Open-Air-Kirchspiel-Gottesdienst 
		 mit Tauf(erinnerungs)fest an der Göltzsch   
21. Juni · 3. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr	Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl   
14:00 Uhr	Plohn: Gottesdienst mit Flötenkreis, 
		 anschließend Gemeindefest 
23. Juni · Dienstag
16:00 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst im Seniorenzentrum
24. Juni · Johannistag
17:00 Uhr	Röthenbach: Andacht auf dem Friedhof mit 
		 Posaunenchor
18:00 Uhr 	Irfersgrün: Andacht auf dem Friedhof mit 
		 Posaunenchor
18:00 Uhr 	Plohn: Andacht auf dem Friedhof mit 
		 Posaunenchor
19:00 Uhr 	Lengenfeld: Andacht auf dem Friedhof mit 
		 Chor und Posaunenchor 
19:30 Uhr 	Waldkirchen: Andacht auf dem Friedhof mit 
		 Chor und Posaunenchor
28. Juni · 4. Sonntag nach Trinitatis 
09:00 Uhr	Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
10:30 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst 

Öffnungszeiten der Kirchgemeindebüros und der 
Friedhofsverwaltungen
08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 / 2617
Montag + Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag + Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr

08485 Waldkirchen, Hauptstraße 124, Tel. 037606 / 2533
Montag					    15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag		  09:00 - 12:00 Uhr

Weitere Informationen auf unseren Internetseiten:
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de
www.kirche-wir.de

KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchgemeinden Lengenfeld und Plohn - Röthenbach
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Sonntag, 21.06.2026 
10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 24.06.2026 
19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
anschließend Kirchencafé
Dienstag, 30.06.2026
Seniorenbeisammensein 
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per 
Video oder Telefon genutzt werden:
Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche Nord- 
und Ostdeutschland:
www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 / 83949800
Konferenzraumnummer: 62014#
Teilnehmer PIN: 08155#
Telefonübertragung für den Bezirk Plauen: 
Einwahlnummer: 0341 / 46599900
Konferenzraumnummer: 35020#
Teilnehmer PIN: 08529#

Landeskirchliche                                  
Gemeinschaft                               
Gartenstraße 13    

Gemeinschaftsstunden und besondere 
Veranstaltungen:
Sonntag, 07.06., 10:15 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonnabend, 13.06., 17:00 Uhr Gartenstraßenfest
Sonntag, 14.06., 16:30 Uhr Aufatmen-Gottesdienst mit an-
schließendem Grillen und WM-Live-Übertragung
Sonntag, 21.06., 16:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 28.06., 10:15 Uhr Gemeinschaftsstunde
Frauentreff:
Dienstag, 02.06., 16:00 Uhr
Männertreff:
Dienstag, 02.06., 19:30 Uhr
Jugend-Veranstaltungen:
Sonnabend, 06.06., Aktion „Sendungsverfolgung“ am Kreisel
Sonnabend, 13.06., 17:00 Uhr Gartenstraßenfest
Sonnabend, 20.06., 18:30 Uhr Bibelunterricht in Rodewisch
Sonnabend, 27.06., 18:30 Uhr Jugendstunde

Ev.-Luth. 
Freikirche Lengenfeld                                        
Plohner Weg 7   

GOTTESDIENSTE
7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Predigtgottesdienst
14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Predigtgottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ 
Auerbach
Gemeinde „St. Heinrich“ Lengenfeld
Lutherstraße 15, 08485 Lengenfeld
www.st-christophorus-auerbach.de
Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 
08209 Auerbach, Tel. 03744 / 212615

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 5. Juni 2026 
08:30 Uhr, Hl. Messe, Kirche Reichenbach

Sonntag, 7. Juni 2026 – Hochfest Fronleichnam
10:00 Uhr, Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession,
Kirche Reichenbach

Sonnabend, 13. Juni 2026 
16:00 Uhr, Hl. Messe, Kirche Lengenfeld

Freitag, 19. Juni 2026 
08:30 Uhr, Hl. Messe, Kirche Reichenbach

Sonntag, 21. Juni 2026 - 12. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr, Hl. Messe, Kirche Reichenbach

Freitag, 26. Juni 2026 
14:30 Uhr, Hl. Messe, Kirche Reichenbach, anschl. Senio-
rennachmittag

Sonntag, 28. Juni 2026 - 13. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr, Wort-Gottes-Feier, Kirche Reichenbach 

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienst-
zeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen 
und auf der Homepage.

Neuapostolische Kirche 
Nord- und Ostdeutschland                                         
Kirchenbezirk Plauen -              
Kirchengemeinde Auerbach 
(Göltzschtal-Gemeinde)
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4
Gemeindevorsteher: 
Herr Uwe Herrmann, Tel. 03745 / 70168
Gottesdienste
Sonntag, 07.06.2026 
10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
10:00 Uhr Bezirkstag in Plauen

Mittwoch, 10.06.2026 
19:30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 14.06.2026
10:00 Uhr Gottesdienst - parallel Kinderunterrichte

Mittwoch, 17.06.2026 
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonnabend, 20.06.2026 
11:00 Uhr Trau-Gottesdienst
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 Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/V.  
 

(03765) 13912    FAX  (03765) 
521589 
 

E-Mail info@gartenstadt-reichenbach.de  
 

www.gartenstadt-reichenbach.de 

Vorstandsmitglieder:  Kathrin Eberhardt, Gerd Gebhardt, Sandra Müller,  
Thomas Müller    
Aufsichtsratsvorsitzender:  Brigitte Gruhn 
Reg.-Nr. GnR 143 bei Amtsgericht Chemnitz    
 

Konto: Deutsche Kreditbank AG Berlin  BLZ 120 30 000   Konto Nr. 1 444 
371               

 gut und sicher wohnen 
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WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 

Gartenstadt e.G. 
Reichenbach   Tel. 13912                    
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   

WOHNUNGSANGEBOTE                          
Straße Nr.  Zimmer 

Heizung 
Energie Wfl. 

Rosenstraße   42 1.OG rechts  1 
 

V/122,1/Gas 41,5 

Stockmannstraße  31 EG 2 
 

V131,9/Gas 33,7 

Erich-Mühsam-Straße  41 EG links  2 
 

V/118,5/Gas 42,0 

Hans-Beimler-Straße   6 3.OG links  2 
 

V/87,9/Gas 45,5  

Turmstraße  3 EG rechts  2 
 

V/103,6/Gas 45,4  

Schreberstraße   4 EG links  2 
 

V/158,0/Gas 47,1  
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. Für Ihren 
Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 
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Anzeige

21. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Predigtgottesdienst
28. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis
9:30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Gemeindekreise:
Bibelgesprächskreis: Freitag, 26.6., 18.30 Uhr 
Unsere Gottesdienste live per Telefon mithören. 
Über den Konferenz-Anbieter „phonesty“.
Einfach einwählen unter: 0341 / 465 999 00
Ansage abwarten
Konferenzraum-Nummer eintippen: 25 33 1 #-Taste
PIN eintippen: 61 89 1 #-Taste
Es entstehen die normalen Telefonkosten ihres Anbieters 
(d.h. bei einer Flatrate fürs Festnetz entstehen keine wei-
teren Kosten).
Tägliche  Andachten  und  wöchentliche  Predigten  
für  zu Hause und weitere Informationen finden sie unter 
www.elfk.de/lengenfeld.
Unverbindliche Informations-Glaubenskurse sind jeder-
zeit nach Absprache möglich.
Telefon Pfarramt: 037606 / 964516 oder 01577 / 1598557

EFG Lengenfeld
Lengenfeld, Engelgasse 6

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
sowie zahlreichen Angeboten unter der Woche! 

                  037606862383
                  Instagram.com/efg.de
                  www.efg-le.de                 
                  facebook.com/EFGLengenfeld
                  www.youtube.com/@EFGLengenfeld

Gottesdienst: 
Sonntag 10 Uhr, gleichzeitig Kindergottesdienst 
Übertragung der Gottesdienste unter
www.efgle.live
Step-up: *
Sonntag parallel zum Gottesdienst 
Konfikurs für Teens  von 6. - 8. Klasse
Kidsclub: *
Freitag 16 Uhr für Kinder von 3.- 6. Klasse 
Teenkreis: *
Freitag 18 Uhr für Kinder ab 7. Klasse
Jugend LE: 
Samstag 18:30 Uhr für Teens und Jugendliche 
ab 14 Jahren 
Blaukreuzgruppe:
Freitag, 5.April, 19. April, 18:30 Uhr 
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen 
Hauskreise: 
Treffen an verschiedenen Tagen in 
kleinen Gruppen bei jemandem zu Hause,
Gespräche über Gott, das Leben und die Bibel

* Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt

EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten sowie 
zahlreichen Angeboten unter der Woche!
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EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

037606 / 862383 
Instagram.com/efg.de 
www.efg-le.de 
facebook.com/EFGLengenfeld 
www.youtube.com/@EFGLengenfeld

Gottesdienst:
Sonntag, 07.06., 14.06., 21.06., 10:00 Uhr, 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Übertragung der Gottesdienste unter www.efgle.live
Gemeindefest:	
Sonntag, 28.06., 	10.00 Uhr, Mühlteich Hauptmannsgrün
Kidsclub:	
Freitag, 05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 16:00 Uhr, 
für Kinder von 3. – 6. Klasse
Teenkreis:
Freitag, 05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 18:00 Uhr, 
für Kinder ab 7. Klasse
Jugend LE:	
Sonnabend, 13.06., 20.06., 27.06., 18:30 Uhr, 
für Teens und Jugendliche ab 14 Jahren

Seniorennachmittag: Donnerstag, 18.06., 15.00 Uhr
Blaukreuzgruppe:
Freitag, 05.06., 19.06., 18:30 Uhr
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen
Friedensgebet: 
Montag, 01.06., 08.06., 15.06., 22.06., 29.06., 18:00 Uhr
Hauskreise:
an verschiedenen Tagen in der Woche, Gespräche 
über Gott, das Leben und die Bibel.

„LevelUp“ e.V.                                                                                                                                                                              
Ein Ort für junge Menschen. 
Ein Ort für Dich! 
Engelgasse 6 • 08485 Lengenfeld
Website: www.level-up-le.de
Instagram: www.instagram.com/levelup.le
Levelup (für Kinder und Teens von 8 – 14 Jahre)
03. und 04.06.
10. und 11.06.
17. und 18.06.
24. und 25.06., jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr

Anzeige
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Behandlung  
von Kindern und 

Erwachsenen

Neuro- 
feedback

Hausbesuche
Alle Kassen 
und privat

praxis für therapie
nicole brückner

nicole brückner
poststraße 33 • 08485 lengenfeld
telefon  03 76 06 . 96 41 52
mobil  01 52 . 28 76 08 21

Inhaber Ivonne Schumann
Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 426 ist der 
8. Juni 2026.

an:        Amtsblatt.LE@icloud.com
oder        DruckereiRau@t-online.de

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld

Redaktionsschluss im Jahr 2026 / 2027 ist zu 
folgenden Terminen:
Für Ausgabe 	 Juli		  08.06.2026
	 August		  13.07.2026
	 September	 10.08.2026
	 Oktober		 14.09.2026
	 November	 12.10.2026
	 Dezember	 09.11.2026
	 Januar		  07.12.2026
	 Februar		 11.01.2027
Das Amtsblatt erscheint in der Regel monatlich am 
letzten Mittwoch des Vormonats.

Anzeigen

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt
Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58  ·  Mobil (0172) 3 72 42 96 
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Es ist wieder 
Fassadenwetter!

PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  

 --  SSiillkkee  LLaannggnneerr  &&  AAnnnneemmaarriiee  KKööhhlleerr  --

OObbeerree  DDoorrffssttrraaßßee  5566  

iinn  SScchhöönnbbrruunnnn

TTeell..::  003377660066//886644665566

wwwwww..pprriivvaatteerr--kkiinnddeerrggaarrtteenn--

sscchhooeennbbrruunnnn..ddee


